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Daniel Müller-Stolle
Pflegedienstleitung

Telefon: 03946 91 57 77
Mobil: 0160 91 12 02 34
E-Mail: daniel.mueller-stolle@neinstedt.de
Erlenstraße 4 | 06484 Quedlinburg

Diakonie Pflegedienst 
und
Tagespflege Quedlinburg

www.neinstedt.de/pflegezuhause

Ganzheitlich. 
Respektvoll. 
Zuverlässig.

HOTEL · CAFÉ · RESTAURANT · WINTERGARTEN · BIERGARTEN

06485 Quedlinburg OT Bad Suderode · Ellernstraße 12 + 19
Tel.: (03 94 85) 54 10 · Fax: (03 94 85) 54 11 19 · hofmanns-kur-cafe@web.de
www.hofmanns-kur-cafe.de

LIEBE GÄSTE, 
gern planen wir mit Ihnen Familienfeier, 
Geburtstage oder ähnliches. Bitte sprechen 
Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

„SCHWOOF“ 
   ALLE 14 TAGE 

Pölkenstraße 9a | 06484 Quedlinburg | Tel: 0 39 46 - 810 40 40
Unsere Öffnungszeiten: Mo–Do: 08:30–17:00 Uhr | Fr: 08:30–14:00 Uhr 

STARKER PARTNER FÜR IHR HÖREN
IHRE FAMILIE NARTSCHIK

Großer Herbst-Flohmarkt

in der Kita / Hort Spielstunde, 
Lindenstraße 22, Neinstedt

Kindersachen, Spielzeug, Bücher, 
Fahrzeuge uvm.

21. SEPTEMBER 
VON 14 BIS 17 UHR
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www.eckpunkt.de

WIR LIEBEN IDEEN.
HIER KÖNNTE IHRE ANZEIGE STEHEN!
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Sachsen-Anhalt feiert: 
Tag der Soziokultur am 25. September 2024 im Welterbe

Am 25. September 2024 wird Quedlinburg zum Mittelpunkt der 
Soziokultur in Sachsen-Anhalt. Unter dem Motto "Musik, Theater, Ak-
tionen, Literatur, Tanz... + Du, Wir, Ihr, Alle = Kultur auf der Straße" la-
den die Landesarbeitsgemeinschaft soziokultureller Zentren im Land 
Sachsen-Anhalt e.V. (LASSA) und viele Akteure zu einem besonderen 
Kulturfest ein, das die Straße mit Leben und Kreativität füllt.
Es ist ein Fest für alle und der Eintritt ist frei. Die Reichenstraße wird 
zur Bühne für ein vielfältiges Programm, das für unterschiedliche In-
teressen und Altersgruppen geeignet ist. Lassen Sie sich von einem 
Nachmittag voller kreativer Workshops begeistern, darunter Co-
mic-Zeichnen und Siebdruck. Genießen Sie Theateraufführungen, 
Tanzperformances, Zirkus- und Literaturprojekte. An zahlreichen 
Ständen wird über die Arbeit der soziokulturellen Akteure des Landes 
informiert.
Ein stimmungsvoller Abschluss, der Tag klingt ab 19 Uhr im Hof des 
Kulturzentrums Reichenstraße aus. „The Moo“ sorgen für stimmungs-
volle Musik und einen gelungenen Abschluss eines Tages voller Kultur 
und Miteinander. Seien Sie dabei!
Erleben Sie Quedlinburg am 25. September 2024, wenn die Stadt zur 
Bühne der Soziokultur wird. Die Veranstaltung wird durch das Land 
Sachsen-Anhalt, die Partnerschaft für Demokratie Quedlinburg und 
der Welterbestadt Quedlinburg ermöglicht.

Tag der Feuerwehr 2024 in Quedlinburg 10 bis 15 Uhr 
auf dem Festgelände der Stadtwerke

Unter dem Motto „Voller Einsatz“ startet am 
Samstag, 14. September 2024, 10 bis 
15 Uhr der Tag der Feuerwehr des Landes 
Sachsen-Anhalt in Quedlinburg. Zum sie-
benten Mal würdigt Sachsen-Anhalt die 
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren. 
Innenministerin Dr. Tamara Zieschang wird 
auf dem Festgelände in unserer Welterbe-
stadt erwartet: „Wir können den Feuerweh-
ren in Sachsen-Anhalt nicht genug für ihren 
unermüdlichen Einsatz danken. Ihr beson-

deres Engagement steht am Tag der Feuerwehr im Mittelpunkt und die 
Arbeit unserer Kameradinnen und Kameraden wird gewürdigt. Dabei ist 
es nicht nur ein Tag, um Danke zu sagen, sondern auch um Werbung in 
eigener Sache zu machen.“ Der Aktionstag dient auch dazu, neue Mit-
glieder zu werben und das Interesse an der Feuerwehr zu wecken. 
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Quedlinburg und Gernrode 
präsentieren sich gemeinsam mit Rettungskräften von THW und DRK 
sowie mit Unterstützung der Berufsfeuerwehr Magdeburg von 10 bis 
15 Uhr. Sie stelle ihre Technik auf dem Festgelände der Stadtwerke in 

der Frachtstraße vor. Das Institut für Brand- und Katastrophenschutz 
Heyrothsberge, die Landesfeuerwehrschule, bringt ihr Mobiles Brand-
labor, das Einzige deutschlandweit, mit. Auch der Einsatzleitwagen 
Sachsen-Anhalt wird vorgestellt. Er kommt bei Großgefahrenlagen zum 
Einsatz. Die Feuerwehr-Hüpfburg kann von den jüngeren Gästen er-
klommen und ausgiebig genutzt werden. Familientauglich ist das Fest-
gelände allemal, denn auch für das leibliche Wohl der Besucherinnen 
und Besucher ist gesorgt. 
Für Frank Ruch, Oberbürgermeister der Welterbestadt Quedlinburg, 
ist es wichtig, “dass für das Ehrenamt Freiwillige Feuerwehr alles getan 
wird, den ehrenamtlichen Dienst zu ermöglichen. Ohne Freiwillige Feu-
erwehr auf heutigem Niveau, würden der Brandschutz und die Rettung 
von Menschen in Not oder bei Unfällen nicht ausreichend zu gewähr-
leisten sein. Verantwortungsbewusstsein und Zusammenhalt sollen in 
den Fokus der Öffentlichkeit gerückt und deren Mitgliederwerbung so-
mit gestärkt werden.“

Der Aktionstag findet landesweit statt. Alle Informationen unter: www.
vollereinsatz.sachsen-anhalt.de. Dort werden alle Aktionen – in wel-
chem Format auch immer – vorgestellt und bekannt gemacht. 
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Neue Fahrradständer für Quedlinburg - 
Vorschläge für Standorte erwünscht

Der durch den Stadtrat 
im Mai 2024 beschlosse-
ne neue bis in das Jahr 
2040 gedachte Stadt-
mobilitätsplan setzt vor 
allem auf Radverkehr, 
um die Nahmobilität zu 
stärken. Durch innova-
tive Ideen und Konzep-
te soll ein attraktives 
Radwegnetz entstehen. 
In einem ersten Schritt 
möchte die Welterbe-
stadt Quedlinburg mehr 
und zusätzliche Abstell-
möglichkeiten für Fahrräder schaffen. „Ein erster Vorschlag, vor dem 
Ärztehaus im Konvent 5/6, steht bereits auf der Liste“, informiert Sven 
Löw, Fachbereichsleiter Stadtentwicklung, Bauen und Umwelt. Um 
dem erhöhten Bedarf an Abstellmöglichkeiten nachzukommen, stellt 
die Welterbestadt 1.500 Euro in 2024 bereit. „Im Sinne einer einheitli-
chen Gestaltung bleiben wir bei dem vorhandenen Anlehnbügel aus 
Stahl, wechseln aber zu Rundmaterial“, weiß Fachbereichsleiter Sven 
Löw. 
Jetzt sind die Radlerinnen und Radler gefragt, Standorte zu melden, 
um dort weitere Anlehnbügel zu installieren. Wo sehen Sie Bedarf? 
Gibt es Standorte, an denen Sie sich eine Abstellmöglichkeit für Ihr 
Fahrrad wünschen? 

Ihre Hinweise richten 
Sie bitte bis spätestens 
18. September 2024 
an: 

Welterbestadt 
Quedlinburg, 
Bauverwaltung 
und Stadtentwicklung, 
Markt 1, 
06484 Quedlinburg

(Einwurf im Briefkasten 
Rathaus möglich)

Stichwort:  Standort Fahrradständer 
E-Mail:   rahmenplan@quedlinburg.de
Telefon:   03946 905 701

Zu den neuen Zielen aus dem Stadtmobilitätsplan gehört unter an-
derem, die gesamte Innenstadt als „Fahrradzone“ festzusetzen und 
vorhandene Straßen zu „Fahrradstraßen“ - mit erlaubter Zufahrt für 
Motoräder und Autos – zu deklarieren. Dort gelten dann für alle Fahr-
zeuge 30 Kilometer pro Stunde als Höchstgeschwindigkeit und Fahr-
radfahrer dürfen nebeneinander fahren. Zu Fahrradstraßen sollen in 
den nächsten Jahren zum Beispiel der August-Bebel-Ring, Brühl- und 
Lindenstraße entwickelt werden. Ausgewählte Einbahnstraßen, wie 
beispielsweise die Heiligegeiststraße, sollen für Fahrräder in die Ge-
genrichtung geöffnet werden. 

Aufruf zum Mal- und Gestaltungswettbewerb
WIR FEIERN 30 JAHRE UNESCO WELTERBE

An alle Kinder und Jugendliche, an alle Kindertagesstätten, Schulen 
und Horte der Welterbestadt Quedlinburg

Anlässlich des 30. Geburtstags der Verleihung des Titels „UNESCO Wel-
terbe“ veranstaltet die Welterbestadt Quedlinburg einen Mal- und Ge-
staltungswettbewerb. Alle Kinder und Jugendlichen unserer Gemein-
de sind herzlich eingeladen, sich an dem Wettbewerb zu beteiligen.  

Was verbindet euch mit der Welterbestadt Quedlinburg? Was bedeu-
ten die Begriffe „Welterbe“ oder „Denkmal“ für euch? Zeigt es uns und 
lasst eurer Kreativität freien Lauf! 

Alle Einsendungen werden auf der Veranstaltung „30 Jahre UNESCO 
Welterbe Quedlinburg“ am 17.12.2024 im Adelshof in der Wordgasse 
4 ausgestellt. Die besten Arbeiten werden durch eine Jury ausgewählt 
und prämiert. 

Einsendeschluss ist der 17.11.2024.
Beträge bitte an das Büro Welterbe, 
Markt 1, 06484 Quedlinburg.

Wir freuen uns auf eure Einsendungen und 
wünschen euch viel Spaß!

Weitere Informationen unter https://www.quedlinburg.de/Malwett-
bewerb30JahreWelterbe

Pixabay: "Image by Rudy and Peter Skitterians from Pixabay"
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Gedenktafel für den Züchter Gustav Adolf Dippe wird enthüllt

Am 8. September 2024 jährt sich der Geburtstag des Züchters 
Gustav Adolf Dippe zum 200. Mal. „Mit Blick auf seine Verdienste kann 
Gustav Adolf Dippe als Protagonist der Quedlinburger Saatzucht be-
zeichnet werden“, schätzt Hartmut Klein von der Interessengemein-
schaft Saatguttradition (IG Saatguttradition) ein. 
Gustav Adolf Dippe entwickelte innerhalb von 40 Jahren aus einer 
kleinen Gärtnerei ein Großunternehmen mit etwa 2.000 Mitarbeiten-
den und einer bewirtschafteten Fläche von 2.500 Hektar, ein Samen-
zuchtimperium von Weltrang. Auch sein soziales Engagement und 
die Spuren, die sein Unternehmen in Quedlinburg hinterließ, sind 
einzigartig. 
Die IG Saatguttradition hat sich der Pflege und Bewahrung der Tra-
ditionen von Samenzucht und Saatgutwirtschaft in Quedlinburg 
verschrieben. Sie hat dafür gesorgt, dass an seinem Geburtstag, am 
Sonntag, 8. September 2024, um 12 Uhr, am Geburtshaus von 
Gustav Adolf Dippe im Neuen Weg 20 eine Gedenk- und Informati-
onstafel enthüllt wird. 
Alle Interessierten sind hierzu herzlich eingeladen. Vertreter der IG 
Saatguttradition stehen anschließend im Eingangsbereich zum ehe-
maligen Dippe-Haupthof bis etwa 13 Uhr für Fragen zur Verfügung.  
Gebäude und Einrichtungen, die auf das Unternehmen Dippe zurück-
zuführen sind, sind bereits jetzt mit Wimpelketten kenntlich gemacht. 
Eine Ausstellung zur Geschichte der Gebrüder Dippe AG ist am 7. und 
8. September im Bürgersaal des Rathauses, zu sehen. 
Den Bereich um das Dippe-Denkmal brachten beim Frühjahrsputz im 
April fleißige Helfer auf Initiative der IG Saatguttradition und mit Un-
terstützung des städtischen Bauhofes auf Vordermann. 

Gustav Adolf Dippe
In sehr kurzer Zeit und mit 
immensem Fleiß, züchteri-
sches Können sowie unter-
nehmerischen Geschick und 
Weitblick machte er, anfangs 
gemeinsam mit seinem Bru-
der Christoph Lorenz, aus der 
bescheidenen Familiengärt-
nerei seiner Eltern ein Saat-
zuchtunternehmen von Welt-
ruf. Er erkannte frühzeitig die 
wirtschaftliche Bedeutung 
der Zuckerrübe und verfolgte 
energisch die Verbindung von 
praktischer Züchtung, wissen-
schaftlicher Forschung und 
Anwendung neuester techni-
scher Verfahren. Damit legte 
er den Grundstein für eine na-
hezu hundertjährige Erfolgs-
geschichte des Saatzuchtun-
ternehmens Gebrüder Dippe. 
Er verstarb im Alter von 66 

Jahren im November 1890 in San Remo. Ihm wurde im Eingangsbe-
reich des Firmengeländes 1906 ein noch heute erhaltenes, von Richard 
Anders geschaffenes, Denkmal gesetzt. Es ist im Stil des Historismus 
gestaltet und zeigt neben Bronzereliefs eine Porträtbüste Dippes. 

Saatgutgeschichte in Quedlinburg:
Die Quedlinburger Geschichte als erfolgreiche Stätte für Saatzucht 
reicht bis in das frühe 18. Jahrhundert zurück. Insbesondere die sich 
im 19. Jahrhundert entwickelnde Zuckerherstellung aus Runkelrüben 
führt zu Quedlinburgs Aufschwung. Die Quedlinburger Saatzucht-
firmen Mette, Dippe, Sachs, Ziemann decken weltweit den Bedarf 
an Gemüsesamen und legten so den Grundstein für Quedlinburgs 
wirtschaftliche Blüte zur Kaiserzeit. Unternehmergeist und züchteri-
sche Expertise bescheren Quedlinburg einen wirtschaftlichen Auf-
schwung, einen Bevölkerungsanstieg von 13.400 Einwohner im Jahr 
1840 auf 23.400 Einwohner im Jahr 1900. 
Dieser wirtschaftliche Aufschwung, den die Samenzucht brachte, ist 
auch heute noch im Stadtbild zuerkennen. Ein Gürtel von Villen aus 
Gründerzeit und Jugendstil am Rand der historischen Altstadt zeugt 
davon. Große Saatzuchthöfe der einst weltbekannten Firmen domi-
nieren noch heute die Straßenzüge Neuer Weg, Harzweg, Gernröder 
Weg, Schiffbleek, Billung- und Brühlstraße und auch entlang der Adel-
heidstraße. Das Julius Kühn-Institut auf dem Moorberg, am südlichen 
Stadtrand, ist als Bundesforschungsinstitut für Kulturpflanzen und 
Forst in der alten Samenzüchtertradition verankert und entwickelt 
heute Strategien für eine tragfähige und nachhaltige Land- und Forst-
wirtschaft der Zukunft. Auch heute sind noch einige Unternehmen in 
der Pflanzen- und Saatgutwirtschaft aktiv. Weitere wissenswerte Infor-
mationen zur Quedlinburger Saatzuchtgeschichte hat die Interessen-
gemeinschaft Saatguttradition zusammengetragen.

Bis heute in Fachkreisen weiter verehrt - Re-
miniszenz an Gustav Adolf Dippe durch den 
Bund Deutscher Pflanzenzüchter e.V.

So wie hier an dem von seinen Nachfahren errichteten Memorial für Gustav Adolf Dippe 
am Eingang zum ehemaligen Firmensitz im Neuen Weg wird mit Wimpelketten auf 
weitere Gebäude und Einrichtungen aufmerksam gemacht, die auf das Wirken Dippes 
und seiner Nachfahren zurückgehen.

Das heutige Pflegeeinrichtung DaHeimSein der Diakonie, Taubenbreite 1, wurde 1921 als 
Städtisches Säuglingsheim aus Mitteln der Gebrüder-Dippe-Stiftung erbaut. Es diente 
zu DDR-Zeiten als Frauen- und Geburtsklinik und wurde im Volksmund immer noch als 
"Dippe-Stift" bezeichnet.
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Das neue Stadtbus-Netz Quedlinburg  – Liniennetz und Fahrzeiten 

Liniennetz 
und Haltestellen

Seit dem 5. August 2024 gibt es in Quedlinburg ein Stadtbus-Netz und 
die beiden Stadtbusse „Heinrich“ und Mathilde“ fahren auf vier Stadt-
bus-Linien. Damit wird dem Wunsch vieler Quedlinburgerinnen und 
Quedlinburger entsprochen, auch die Wohngebiete Süderstadt und 
Kleers besser an den ÖPNV und den Bahnhof anzubinden. 

Die Busse fahren Montag bis Freitag im Stundentakt und Samstag und 
Sonntag alle zwei Stunden. 

Die Busse der Linie 216 fahren ab dem Bahnhofspark – über den 
Kleers – Weststraße/Marktfriedhof – Am Schiffbleek/Wasserwerk – 
wieder zurück zum Bahnhofspark. Die erste Fahrt startet von Mon-
tag bis Freitag um 7 Uhr am Bahnhofspark und die letzte Fahrt des 
Tages startet um 18 Uhr. Samstags und sonntags beginnt die erste 
Fahrt um 10 Uhr und die Letzte um 18 Uhr.

Die Busse der Linie 217 starten am Bahnhofspark – fahren über 
Schiffbleek/Wasserwerk - Weststraße/Marktfriedhof – über den 
Steinweg – wieder zum Bahnhofspark. Die erste Fahrt startet Mon-
tag bis Freitag um 6:05 Uhr am Bahnhofspark und die letzte Fahrt 
des Tages startet um 17:05 Uhr. Samstags und sonntags beginnt 
die erste Fahrt morgens um 9:05 Uhr und die letzte um 17:05 Uhr. 

Die Busse der Linie 218 fahren ab dem Bahnhofspark – über die 
Pölkenstraße zum Harzklinikum -über den Sportplatz Lindenstraße 
-zur Weyhestraße – und zurück zum Bahnhofspark. Die erste Fahrt 
startet Montag bis Freitag um 6:30 Uhr am Bahnhofspark und die 
letzte Fahrt des Tages startet um 17:30 Uhr. Samstags und sonntags 
beginnt die erste Fahrt um 9:30 Uhr und die letzte um 17:30 Uhr.

Die Busse der Linie 219 fahren ab dem Bahnhofspark – zum Zentralfried-
hof – über den Klopstockweg -zur D.-Erxleben-Straße – Albert-Schweit-
zer-Straße zurück zum Bahnhofspark. Die erste Fahrt startet morgens 
von Montag bis Freitag um 5:45 Uhr am Bahnhofspark und die letzte 
Fahrt des Tages startet um 16:45 Uhr. Samstags und sonntags beginnt 
die erste Fahrt morgens um 8:45 Uhr und die letzte um 16:45 Uhr.

Die Fahrscheine sind sowohl im Bus als auch beim Servicepunkt der 
Harzer Verkehrsbetrieben (HVB) im Bahnhofsgebäude erhältlich. Es 
kann bar oder digital gezahlt werden. „Ich bin den Harzer Verkehrsbe-
trieben, ‚harzbewegt‘ und dem Landkreis sehr dankbar für dieses 
Stadtbusnetz“, sagte Oberbürgermeister Frank Ruch bei der Bustaufe. 
Je mehr dieses Angebot in Anspruch nehmen, umso stabiler sind Fi-
nanzierung und Fortsetzung über das Jahr 2025 hinaus. Hinweise zu 
Streckenverlauf und Fahrplan sind ausdrücklich gewünscht. 

Fahrpläne und Informationen unter www.quedlinburg.de/Woh-
nen-und-Bauen/Verkehr/Stadtbuslinie oder www.hvb-harz.de

Am 2. August wurden die beiden Busse mit Unterstützung der Quedlinburger Kinder- 
und Jugendfeuerwehr auf die Namen „Heinrich I. – König des Ostfrankenreichs“ und 
„Mathilde – Königin des Ostfrankenreichs“ getauft.
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„Baustelle Denkmal“ - multimediale Wanderausstellung 
zum Denkmalschutz 

Exklusive Armbanduhr und Kartoffelkorb

Ab Mittwoch, 4. September 2024 ist die Ausstellung: „Liebe oder 
Last?! Baustelle Denkmal“ in die Marktkirche St. Benedikt zu sehen. 
Mit der neuen multimedialen Wanderausstellung der Deutschen 
Stiftung Denkmalschutz (DSD) erwartet die Besucher ein einzigarti-
ges Erlebnis für alle Sinne und Eindrücke, die das Thema Denkmal-
schutz aus ganz neuen Perspektiven zeigt. 
Denkmalschutz ganz neu beleuchtet. Für die einen sind sie Heimat, 
Wahrzeichen und Kulturgenuss. Für die anderen sind sie ein Dorn im 
Auge: alt, unbequem, teuer: Beim Thema Denkmal und Denkmal-
schutz scheiden sich die Geister. Fast nirgendwo gibt es so viele Miss-
verständnisse und Irrtümer wie im Denkmalschutz. Die einzigartige, 
hochmoderne und multimediale Wanderausstellung wirft einen un-
gewöhnlichen Blick auf das kontroverse Thema Denkmalschutz und 
gibt Antworten auf viele Fragen, irrtümliche Annahmen oder gängi-
ge Vorurteile, die so noch nirgendwo beantwortet worden sind. 
In sechs interaktiven Stationen macht die Ausstellung die „Baustelle 
Denkmal“ lebendig und spannend nachvollziehbar. Sie zeigt, wie ein 
Denkmal eigentlich ein Denkmal wird, gibt Einblick in die Gefahren, 
denen Denkmale ausgesetzt sind, es werden Denkmaleigentümer 
und Werkstätten von Handwerkern besucht, auch viele lustige und 
ungewöhnliche Denkmalschutz-Tatsachen und Aktionen zum Selbs-
tentdecken warten auf die Besucher. 

„Mit der Ausstellung setzen wir die beispielhafte Zusammenarbeit 
und Kooperation zwischen der Deutschen Stiftung Denkmalschutz 
und der Welterbestadt Quedlinburg fort“, sagt Oberbürgermeister 
Frank Ruch und dankt der DSD für die große Verbundenheit, eine 
über Jahrzehnte andauernde Unterstützung bei Erhalt und Sanie-
rung des Welterbe Quedlinburg.
Die Ausstellung ist bis zum 2. Januar 2025 auf 200 Quadratmeter in 
der Marktkirche St. Benedikt (während der Öffnungszeiten der Kir-
che) zu sehen. Sie ist barrierearm, die Ausstellungstexte sind zwei-
sprachig: deutsch – englisch. 

Die Quedlinburg-Information freut sich, ein neues und einzigartiges 
Produkt anbieten zu können. Juwelier Elze aus Aschersleben hat eine 
hochwertige Armbanduhr für Damen und Herren entworfen, die die 
Schönheit und das kulturelle Erbe Quedlinburgs und seiner Umge-
bung auf elegante Weise vereint. Da er selbst oft in Quedlinburg zum 
Bummeln weilte, hatte er die inspirierende Idee zu dieser stilvollen 
Uhr, die mit viel Liebe zum Detail gefertigt wurde. Sie verfügt über 
ein präzises Quarz Uhrwerk, ein robustes Edelstahlgehäuse und ein 
elegantes Lederarmband und das Ziffernblatt zeigt Motive der Wel-
terbestadt Quedlinburg, darunter der Quedlinburger Stiftsberg, die 
Stiftskirche St. Cyriakus in Gernrode und der Behringer Brunnen in Bad 
Suderode. Auf der Rückseite ist der Schriftzug „Welterbestadt Qued-
linburg“ eingraviert, begleitet von der jeweiligen Seriennummer. „Wir 
sind stolz, dieses besondere Produkt anbieten zu können“, so Ober-
bürgermeister Frank Ruch, bei der Produktpräsentation. „Diese Uhr ist 
nicht nur ein elegantes Accessoire, sondern auch ein Stück Geschichte 
zum Mitnehmen.“ Dieses exklusive Sammlerstück ist auf nur 100 Ex-
emplare limitiert und kostet 149 Euro. Käufer haben die Möglichkeit, 
bei Verfügbarkeit ihre Wunschnummer zu bestellen. Sie ist ausschließ-
lich in der Quedlinburg-Information am Markt 4 sowie online unter 
quedlinburg-info.de/shop erhältlich.

Weiterhin ist ein Kartoffelkorb der Firma Ernst Dippe - Handel mit 
Draht- und Eisenwaren für 29,95 Euro (ohne Inhalt) erhältlich. Das tradi-
tionelle Quedlinburger Unternehmen stellt schon seit 1906 Draht- und 
Eisenwaren her. Da das Unternehmen nach über 100 Jahren zum Ende 
des Jahres schließen wird, wird dieser besondere Korb nicht mehr 
nachproduziert. Er eignet sich besonders zum Aufbewahren von Ge-
müse, zum Dekorieren und kann auch als Geschenkekorb verwendet 
werden. Weitere Informationen erhalten Sie direkt in der Information 
am Markt.

Bildrechte Korb bei der Ernst Dippe und Sohn GmbH
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PŸUR Berater 
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PŸUR Kundenbüro TSH Montage GmbH
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BUCHTIPP

PAULO COELHO:

MAKTUB
AUS DEM BRASILIANISCHEN PORTUGIESISCH VON MARALDE 
MEYER-MINNEMANN

ANZEIGEN

Heiligegeiststraße 1
06484 Quedlinburg
Tel.: 0 39 46 / 26 02 
www.buch-pfeifer.de

Erhältlich in Ihrer
Buchhandlung Pfeifer

»Nur dem, der Mut hat, den Weg zu gehen, eröffnet sich der Weg.«
Die lang erwartete vollständige Ausgabe der Maktub-Sinngeschichten
Mit 80 neuen Geschichten und Gedanken, erstmals auf Deutsch

Eine Einladung, über das eigene Leben nachzudenken und neue Wege zu wagen
In seinen knapp 180 zeitlosen Geschichten und Gedanken über die Liebe, über Angst, Mut und die kleinen 
Wunder des Alltags zeigt uns Paulo Coelho, dass Glück und Erfüllung oft viel näher sind, als wir denken. 
›Maktub‹ ist ein Schatz von persönlichen Erfahrungen Coelhos sowie von universellen Weisheiten aus ver-
schiedenen Kulturen, die berühren und beflügeln. – Ein inspirierendes Begleitbuch zum Weltbestseller ›Der 
Alchimist‹. Schon dem andalusischen Hirten Santiago in ›Der Alchimist‹ begleitet der Leitsatz ›Maktub – es 
steht geschrieben‹. Wenige Jahre nach der Veröffentlichung seines Weltbestsellers publizierte Paulo Coelho 
unter diesem Titel Geschichten und Gedanken, die Leser genauso beflügelt und ermutigt haben wie Santia-
go im Roman, inspiriert von Situationen, die Paulo Coelho selbst erlebt hat, von den Lehren seines Meisters 
und von Büchern und Fabeln, die ihm viel bedeuten. Erstmals liegen die ›Maktub‹-Sinngeschichten voll-
ständig auf Deutsch vor – eine Einladung, über das Leben nachzudenken und den eigenen Weg zu wagen.

Paulo Coelho, geboren 1947 in Rio de Janeiro, lebt mit seiner Frau Christina Oiticica in Genf. Alle seine Romane, 
insbesondere Der Alchimist, Veronika beschließt zu sterben und Elf Minuten, wurden Weltbestseller, in 88 Spra-
chen übersetzt und über 320 Millionen Mal verkauft. Die Themen seiner Bücher regen zum Nachdenken an und 
dazu, den eigenen Weg zu suchen.

Hardcover Leinen, 208 Seiten, erschienen am 24. Juli 2024
978-3-257-07300-3  / € (D) 20.00 
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Das Amtsblatt der Welterbestadt Quedlinburg mit den Ortschaften Bad Suderode und Stadt Gernrode

Zweckvereinbarung
auf dem Aufgabengebiet des Personenstands-, Pass-, Ausweis und Meldewesen

zwischen

der Welterbestadt Quedlinburg 
vertreten durch den Oberbürgermeister,
Herrn Frank Ruch

und

der Stadt Thale
vertreten durch den Bürgermeister,
Herrn Maik Zedschack

wird auf der Grundlage der §§ 2 und 3 Gesetz über kommunale Ge-
meinschaftsarbeit (GKG-LSA) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 26.02.1998 (GVBl. LSA S. 81), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
14.07.2020 (GVBl. LSA S. 384) in der zurzeit geltenden Fassung nach-
folgende Vereinbarung geschlossen: 

Präambel
Die Städte Quedlinburg und Thale schließen nachfolgende Zweck-
vereinbarung, um künftig Aufgaben des Personenstands-, Pass-, 
Ausweis und Meldewesen für die jeweils andere Stadt durch einen ef-
fektiven Personaleinsatz erledigen zu können. Dies erfolgt dadurch, 
dass sich die beiden Vertragspartner gegenseitig Beschäftigte zur Er-
ledigung der nachfolgend genannten Aufgaben zur Verfügung stel-
len (mandatierende Aufgabenerledigung). Die Zweckvereinbarung 
bedarf gemäß § 3 Abs. 3 Satz 1 und 3 GKG-LSA der Genehmigung 
der Kommunalaufsichtsbehörde im Einvernehmen mit der Fachauf-
sichtsbehörde. 

§ 1
Gegenstand der Zweckvereinbarung

(1)  Die WES Quedlinburg und die Stadt Thale, nachfolgend als Ver-
tragspartner bezeichnet, vereinbaren, dass ein Vertragspartner für 
den jeweils anderen Vertragspartner Beschäftigte zur Erledigung 
der diesen obliegenden Aufgaben zur Verfügung stellt. 

  Hierzu gehören derzeit die gesetzlich den Vertragspartnern zu-
gewiesenen Aufgaben des übertragenen Wirkungskreises nach § 
1 Abs. 2 dieser Vereinbarung, soweit sich aus den nachfolgenden 
Regelungen keine Einschränkungen ergeben. 

(2)  Folgende näher bezeichnete Aufgaben und damit im Zusammen-
hang stehende Befugnisse der Vertragspartner sollen künftig ge-
meinsam von den Vertragspartnern im Rahmen der vereinbarten 
Mandatierung erledigt werden: 

a. Personenstandswesen
Nach derzeitiger Rechtslage obliegt die alleinige Entscheidung über 
eine vorübergehende Aufgabenerledigung bei Notfällen der zu-
ständigen unteren Fachaufsichtsbehörde (§ 3 Abs. 1 PStG-AG LSA). 
Die Vertragspartner erklären sich für solche Notfälle gegenüber der 
zuständigen Fachaufsichtsbehörde bereit, dem jeweils anderen Ver-
tragspartner für eine vorübergehende Aufgabenerledigung zur Ver-
fügung zu stehen. 
Es besteht kein Anspruch auf Aufgabenerledigung (Leistungsan-
spruch) gegenüber dem Vertragspartner, soweit dieser aus rechtli-
chen oder tatsächlichen Gründen nicht in der Lage ist, an der Aufga-
benerledigung des anderen Vertragspartners mitzuwirken. 

b. Pass-, Ausweis- und Meldewesen
Bundesmeldegesetz vom 3. Mai 2013 (BGBl. I S. 1084, 2014 I S.1738), 
zuletzt geändert durch Artikel 22 des Gesetzes vom 19. Dezember 
2022 (BGBl. I S. 2606) i. V. m. Ausführungsgesetz des Landes Sach-
sen-Anhalt zum Bundesmeldegesetz (BMG-AG LSA) vom 21. Juli 2015 
(GVBl. LSA S. 369), zuletzt geändert durch Gesetz vom 22. Juni 2023 
(GVBl. LSA S. 308);
Passgesetz (PassG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 30. Ok-
tober 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 291);
Gesetz über Personalausweise und den elektronischen Identitäts-
nachweis (Personalausweisgesetz - PAuswG) Vom 18.  Juni  2009 
(BGBl.  I S. 1346), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 
8. Oktober 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 271), in den jeweils geltenden Fas-
sungen.
(3)  Die gemeinsame Aufgabenerledigung nach Abs 2 erfolgt, wie be-

reits in der Präambel ausgeführt, durch einen zwischen den Ver-
tragspartnern abgestimmten Personaleinsatz und die Zurverfü-
gungstellung der für diesen Einsatz erforderlichen sächlichen und 
sonstigen Mittel der Vertragspartner. 

(4)  Es besteht kein Anspruch auf Aufgabenerledigung (Leistungsan-
spruch) gegenüber dem Vertragspartner, soweit dieser aus recht-
lichen oder tatsächlichen Gründen nicht in der Lage ist, an der 
Aufgabenerledigung des anderen Vertragspartners mitzuwirken. 

(5)  Die Vertragspartner haben die zur Aufgabenerledigung durch den 
übernehmenden Vertragspartner erforderlichen Daten, Unterla-
gen und sonstigen Informationen vollständig und richtig sowie 
unter Beachtung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen zu 
übermitteln. 

§ 2
Kostenregelung

(1)  Die Vertragspartner erstatten dem in Anspruch genommenen 
anderen Vertragspartner, die durch die Aufgabenwahrnehmung 
entstehenden Aufwendungen für den jeweiligen Einzelfall. Die 
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Abrechnung der Einzelfälle erfolgt je nach zeitlichem Aufwand 
unter Beachtung der Regelungen der Kosten- und Leistungsrech-
nung und den jeweils geltenden Stundensätzen der kommunalen 
Gemeinschaftsstelle für Verwaltungsmanagement (KGSt). Mit die-
ser Abrechnung nach KGSt sind sämtliche Aufwendungen, wie z.B. 
Personalkosten, Sachmittel, Raum- und Gebäudekosten, Fahrtkos-
ten, vollständig abgegolten. 

(2)  Die Abrechnung erfolgt halbjährlich zum 30.06. und 31.12. eines je-
den Jahres durch den in Anspruch genommenen Vertragspartner. 

(3)  Der die Leistung in Anspruch genommene Vertragspartner er-
stattet die auf diesen entfallenden Kosten für den ersten Abrech-
nungszeitraum eines Jahres zum 15.08. desselben und für die 
zweiten Abrechnungszeitraum bis zum 15.02. des darauffolgen-
den Jahres. 

§ 3
Dauer, Kündigung und Änderung

(1)  Die Zweckvereinbarung ist auf unbestimmte Zeit abgeschlossen. 
(2)  Jeder der Vertragspartner kann die Vereinbarung mit einer Frist 

von 6 Monaten zum Jahresende kündigen. Die Kündigung ist 
schriftlich gegenüber dem anderen Vertragspartner zu erklären. 
Die Zweckvereinbarung endet außerdem durch einvernehmliche 
Auflösung. 

(3)  Das Recht zur Kündigung aus wichtigem Grund mit einer Frist 
von 3 Monaten zum Quartalsende (außerordentliche Kündigung) 
bleibt unberührt. Diese Kündigung ist zu begründen. Ein Kündi-
gungsgrund liegt insbesondere dann vor, wenn dem kündigenden 
Vertragspartner unter Berücksichtigung der Umstände des Einzel-
falles und unter Abwägung der Interessen der Vertragspartner die 
Fortsetzung der Zweckvereinbarung unzumutbar ist. 

(4)  Eine Änderung und/oder Ergänzung der Zweckvereinbarung ist 
einvernehmlich zwischen den Vertragspartnern und unter aus-
drücklicher Beachtung der entsprechenden gesetzlichen Regelun-
gen möglich. 

(5)  Fällt ein Vertragspartner durch Eingliederung in eine andere Kör-
perschaft, durch Zusammenschluss mit einer anderen Körper-
schaft, durch Auflösung oder aus einem sonstigen Grunde weg, 
tritt die Körperschaft des öffentlichen Rechts, in die der Vertrags-
partner eingegliedert oder zu der er zusammengeschlossen wird, 
in die Rechtsstellung des weggefallenen Vertragspartners ein. Im 
Übrigen gelten die entsprechenden gesetzlichen Regelungen. 

§ 4
Personal

(1)  Ein Personalübergang findet im Rahmen dieser Zweckvereinba-
rung ausdrücklich nicht statt. Die jeweils zur Erledigung der Auf-
gaben herangezogenen und betrauten Beschäftigten verbleiben 
dienstrechtlich beim jeweiligen Vertragspartner. 

(2)  Die Verpflichtung der mit Aufgaben aus dieser Vereinbarung be-
trauten Beschäftigten der jeweiligen Vertragspartner wird in einer 
entsprechenden Dienstanweisung geregelt. 

§ 5
Streitigkeiten

Sollten im Rahmen mit der Durchführung dieser Zweckvereinbarung 
Meinungsverschiedenheiten entstehen, werden diese zwischen den 
Vertragspartnern einvernehmlich beigelegt. Sollte eine einvernehm-
lichen Streitbeilegung nicht möglich sein, wird die zuständige Kom-
munalaufsichtsbehörde zur Schlichtung angerufen. 

§ 6
Haftung und Ersatzansprüche

(1) Eine Haftung des die Aufgabe erledigenden Vertragspartner ist bei 

  verspäteter, unterbliebener oder fehlerhafter Information oder 
Übergabe ausgeschlossen. 

(2)  Für Schäden haftet der die Aufgabe erledigende Vertragspartner 
nur, soweit diesem Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit nachgewie-
sen wird. Eine darüberhinausgehende Haftung ist ausgeschlossen. 
Die Haftung ist auf Schäden begrenzt, die aufgrund dieser Verein-
barung typisch und vorhersehbar sind. Für Störungen aufgrund 
höherer Gewalt, unvorhersehbaren Betriebsstörungen und sons-
tige nicht vom übernehmenden Vertragspartner zu vertretenden 
unvermeidbaren und außergewöhnlichen Ereignissen, ist eine 
Haftung ausgeschlossen. 

(3)  Wenn sich aus der Erledigung der Aufgaben Ersatzansprüche erge-
ben, sind diese innerhalb einer Frist von 3 Monaten ab Kenntnis der 
anspruchsbegründenden Tatsachen schriftlich gegenüber dem 
die Aufgabe erledigenden Vertragspartner geltend zu machen. 

§ 7
Aufbewahrung, Dokumentation

(1)  Im Rahmen der Aufgabenerledigung übergebene Unterlagen u. 
s. w sind vom jeweiligen Vertragspartner sicher aufzubewahren. 
Endet die Zweckvereinbarung sind die Unterlagen dem überge-
benden Vertragspartner vollständig zurückzugeben, soweit diese 
nicht aus Gründen der Dokumentation beim anderen Vertrags-
partner verbleiben müssen. Gegebenenfalls erstellt der Vertrags-
partner Abschriften oder Fotokopien dieser Unterlagen. Dies gilt 
ausdrücklich nicht für den Schriftwechsel zwischen den Vertrags-
partnern sowie bei Schriftstücken, die der jeweilige Vertragspart-
ner in Urschrift besitzt. 

(2)  Soweit eine Rückgabe der Unterlagen aus Gründen, die der jewei-
lige Vertragspartner nicht zu vertreten hat, nicht möglich ist, kön-
nen diese Unterlagen nach 3 Monaten vernichtet und gespeicher-
te Daten im EDV- System gelöscht werden. Dies gilt ausdrücklich 
nicht für Unterlagen, für die eine gesetzliche Aufbewahrungsfrist 
besteht. Unterlagen die länger als 6 Monate nach Beendigung der 
Zweckvereinbarung aufzubewahren sind, werden gegen entspre-
chenden Kostenersatz vom jeweiligen Vertragspartner verwahrt. 

§ 8
Datenschutz

(1)  Die bestehenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen der Da-
tenschutz-Grundverordnung und der bundes- und landesrechtli-
chen Regelungen sind bei der Erledigung der Aufgaben ausdrück-
lich zu beachten. 

(2)  Die im Rahmen der Ausführung dieser Vereinbarung zum Einsatz 
kommenden Beschäftigten werden, soweit dies erforderlich ist, 
zusätzlich zum Datenschutz auch des Vertragspartners verpflich-
tet. 

§ 9
Loyalitätsklausel

Die rechtlichen, technischen und sonstigen Entwicklungen, die sich 
nach Abschluss dieser Zweckvereinbarung ergeben und sich auf die-
se Zweckvereinbarung auswirken, können nicht vorausgesehen wer-
den. Insoweit stimmen die Vertragspartner darin überein, dass bei 
der gemeinsamen Zusammenarbeit die Grundsätze der gegenseiti-
gen Loyalität und der Amtshilfe gelten. Die Vertragspartner sichern 
sich gegenseitig zu, die Regelungen in dieser Zweckvereinbarung in 
diesem Sinne zu erfüllen und soweit erforderlich, die Zweckvereinba-
rung unter Heranziehung der allgemeinen Grundsätze von Treu und 
Glauben, den veränderten Verhältnissen anzupassen. 
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§ 10
Schlussbestimmungen

(1)  Änderungen der Zweckvereinbarung bedürfen der Schriftform 
und soweit dies gesetzlich vorgeschrieben ist, auch der Genehmi-
gung durch die Kommunalaufsichtsbehörde. 

(2)  Sollte eine Bestimmung dieser Zweckvereinbarung unwirksam 
oder undurchführbar sein oder werden, so bleiben die übrigen 
Bestimmungen davon unberührt. Die Vertragspartner werden in 
diesem Fall die betreffende Regelung durch eine Vereinbarung 
ersetzen, die dem Zweck dieser Vereinbarung entspricht und von 
Beginn der Unwirksamkeit oder Undurchführbarkeit an gilt. 

§ 11
Entscheidung der Kommunalaufsichtsbehörde, Inkrafttreten
Nach der Genehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde im Einver-
nehmen mit der Fachaufsichtsbehörde machen die Vertragspartner 
die Zweckvereinbarung nach den für ihre Satzungen geltenden Vor-
schriften öffentlich bekannt. Die Zweckvereinbarung wird am Tage 
nach der letzten Bekanntmachung wirksam. 

Quedlinburg, den 12.04.2024

(Welterbestadt Quedlinburg)
Frank Ruch
Oberbürgermeister
Welterbestadt Quedlinburg

Thale, den 29.04.2024

(Stadt Thale)
Maik ZedschackBürgermeister
Stadt Thale

AMTLICH INFORMATIV

Informationen aus dem Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg, seinen Gremien, 
und den Ortschaften Bad Suderode und Stadt Gernrode 

Den Sitzungskalender des Stadtrates und seiner Gremien finden Sie 
immer aktuell auf www.quedlinburg.de/Rathaus/Stadtrat/Sitzungska-
lender/. Hier können alle öffentlichen Beschlüsse und Beschlussvorla-
gen eingesehen werden.

Rückblick

Donnerstag, 1. August 2024, 17 Uhr
Öffentliche / nicht öffentliche konstituierende Sitzung des 
Kultur-, Tourismus– und Sozialausschusses der Welterbestadt 
Quedlinburg
In der konstituierenden Sitzung wurde Frau Angelika Krause erneut 
zur Vorsitzenden des Kultur-, Tourismus- und Sozialausschusses be-
stimmt und Frau Helga Poost zur Stellvertreterin.

Donnerstag, 6. August 2024, 17 Uhr
Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Wirtschafts-, Vergabe- 
und Liegenschaftsausschusses der Welterbestadt Quedlinburg
In der konstituierenden Sitzung wurde Herr Ulrich Thomas erneut zum 
Vorsitzenden des Wirtschafts- Vergabe- und Liegenschaftsausschus-
ses bestimmt und Herr Hans-Joachim Wagner zum Stellvertreter.
Im nicht öffentlichen Teil der Sitzung erfolgte die Vergabe der Arbeiten 
an den Holzdielenboden im Zuge der Sanierung des Schlosskruges 
und des Jägerhauses. 

Donnerstag, 8. August 2024, 17 Uhr
Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Bau-, Stadtentwick-
lungs- und Sanierungsausschusses der Welterbestadt Quedlin-
burg
Die Ergebnisse der Sitzung lagen noch nicht vor.

Mittwoch, 14. August 2024, 17 Uhr
Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses der Welterbestadt Quedlinburg

Die Ergebnisse der Sitzung lagen noch nicht vor.

Vorschau
Interessierte Bürger sind eingeladen, an der Sitzung des Stadtrates 
und seiner Ausschüsse sowie an den Ortschaftsräten in Bad Suderode 
und Gernrode teilzunehmen und können im Zuge der Bürgerfrage-
stunde ihr Anliegen kundtun. Bitte informieren Sie sich vorher. 

Donnerstag, 29. August 2024, 16 Uhr
Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Wirtschafts-, Vergabe- 
und Liegenschaftsausschusses der Welterbestadt Quedlinburg
Palais Salfeldt, Tagungssaal Dorothea Erxleben, Kornmarkt 5/6 

Donnerstag, 29. August 2024, 17 Uhr
Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Stadtrates der Wel-
terbestadt Quedlinburg
Palais Salfeldt, Tagungssaal Röttger, Kornmarkt 5/6, 

Dienstag, 10. September 2024, 18:30 Uhr 
Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates der 
Ortschaft Bad Suderode 
Ratssaal des Rathauses Bad Suderode, Rathausplatz 2

Dienstag, 12. September 2024, 17 Uhr
Öffentliche / nicht öffentliche konstituierende Sitzung des Kul-
tur -, Tourismus – und Sozialausschusses der Welterbestadt 
Quedlinburg
Ratssitzungszimmer des Rathauses Quedlinburg, Markt 1

Dienstag, 17. September 2024, 18 Uhr 
Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates der 
Ortschaft Stadt Gernrode
Ratssaal des Rathauses Gernrode, Marktstraße 20
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Donnerstag, 19. September 2024, 17 Uhr
Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Bau-, Stadtentwicklungs- 
und Sanierungsausschusses der Welterbestadt Quedlinburg 
Technisches Rathaus, Halberstädter Str. 45, Konferenzraum im EG, 
Quedlinburg

Dienstag, 24. September 2024, 17 Uhr
Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Wirtschafts-, Vergabe- 
und Liegenschaftsausschusses der Welterbestadt Quedlinburg
Technisches Rathaus, Halberstädter Str. 45, Konferenzraum im EG, 
Quedlinburg

Verschenketag im Historische Baustoffdepot der Welterbestadt Quedlinburg am 
20. September

Im Historischen Baustoffdepot der Welterbestadt wird groß aufge-
räumt. Diese Aufräumaktion hat zwei Gründe. 
Erstens hat sich in der Zeit seines Bestehens seit DDR-Zeiten vieles an-
gesammelt. Hierzu gehören auch viele Elemente, die nicht zum Histo-
rischen Baustoffdepot gehören, weil es zum Beispiel keine Baustoffe 
sind. So wurden im Juli 2024 unter anderem ein Baucontainer-Anhän-
ger, eine Tischtennisplatte, ein Fahrrad und Schranktüren verschenkt. 
Zum anderen lagern im Baustoffdepot Ausstattungsgegenstände wie 
historische Fenster und Türen, die nicht wieder in Gebäude einge-
bracht werden können, weil sie zum einen so ungewöhnliche Maße 
haben, dass sie schwer in vorhandene Öffnung einzupassen sind, und 
zum anderen, weil sie vom Material her in so schlechtem Zustand sind, 
dass sie nicht reparaturfähig sind. Auch diese werden auch aus dem 
Lager ausgesondert.
Der zweite Grund ist die angespannte Haushaltslage der Welterbe-
stadt. Die Immobilie, in der das Baustoffdepot untergebracht ist, ist 
von der Welterbestadt kostenpflichtig gemietet. Im Zuge der Über-
prüfung des städtischen Haushalts wurde die Verwaltung beauftragt 
zu überprüfen, ob eine Verminderung der Mietkosten möglich wäre. 
Hieraus ist der Plan entstanden, dass alle Baustoffe enger zusammen-
rücken, nicht lagerungswürdige Baustoffe aussortiert werden und 
schlussendlich weniger Quadratmeter gemietet werden müssen. Das 
Aussortieren ging Hand-in-Hand mit der Unteren Denkmalschutzbe-
hörde des Landkreises, der Oberen Denkmalschutzbehörde des Lan-
desamtes sowie dem Kultusministerium der Staatskanzlei.
Im Zuge des Aussortierens sind nun einige Baustoffe und Ausstat-
tungsgegenstände zur Seite geräumt worden, die jedem Interessen-
ten zur Abholung bereit stehen. Hier gibt es Holzbalken, Fenster, Türen 
und viel Altes aus dem gebastelt werden kann. Deshalb veranstaltet 
das Historische Baustoffdepot einen Verschenketag: 

am Freitag, 20. September 2024 von 12:30 – 15:30 Uhr. 
Das Historische Baustoffdepot befindet sich in der Magdeburger Stra-
ße 12, die Zufahrt ist rechts neben dem Gelände vom Reicho Karosse-
riebau und Fahrzeuglackierung.
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Die Einwohnermeldestelle der Welterbestadt Quedlinburg (Grünhagenhaus, Markt 2) 

ist im September am Samstag, 7. September 2024 von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

 Im Oktober ist die Einwohnermeldestelle am Samstag, 12. Oktober 2024 von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

Einwohnermeldestelle

Am Samstag, 07. September 2024 gibt es keinen Wochenmarkt, da an diesem Wochenende das Bürgerfrühstück 

und der Tag des offenen Denkmals auf dem Marktplatz stattfindet.

Wochenmarkt

Welterbestadt Quedlinburg      Verwaltungsgliederungsplan 01.07.2024 
 
 

Oberbürgermeister

Frank Ruch 905-510

Fachbereich 1
Finanzen, Bildung, Jugend und 
Sport
stellv. Oberbürgermeisterin
Kerstin Frommert    905-513
Team 1.0.1 Liegenschaften
Anke Schimpf 905-770

Sachgebiet 1.1
Finanzwesen

Nicole Walter 905-790

Sachgebiet 1.2
Steuern

Angela Fischer 905-580

Sachgebiet 1.3
Stadtkasse, Vollstreckung

Ines Krenckel 905-570

Sachgebiet 1.4
Kindertagesstätten, Schulen, 
Wohngeld
Bernhard Krömer 905-670

Sachgebiet 1.5
Jugend und Sport

Dennis Kusch 905-650

Fachbereich 2
Recht, Ordnung, Kommunales
Michael Busch 905-550

Sachgebiet 2.1
Justiziariat

Katrin Kluge 905-552

Sachgebiet 2.2
Allg. Gefahrenabwehr, 
Gewerbe, Meldewesen, 
Standesamt
Bernd Reuschel 905-610

Sachgebiet 2.3
Straßenverkehr, 
Sondernutzung
Kerstin Mathe 905-630

Sachgebiet 2.4
Kommunales
Roy Meirich 905-540

Fachbereich 3
Stadtentwicklung, Bauen, 
Umwelt
Sven Löw 905-700
Team 3.0.1 Städtebauförderung 
und Erschließung
Sven Löw 905-700

Sachgebiet 3.1
Bauverwaltung und  
Stadtentwicklung
Torsten Graßmann    905-710
(kommissarisch)

Sachgebiet 3.2
Hochbau- und Tiefbau, 
Gebäudemanagement
Sybille Zander 905-830

Sachgebiet 3.3
Bauhof

Kerstin Held 905-852

Sachgebiet 3.4 
Stiftsberg
Kerstin Krykalla 905-720

Fachbereich 4
Interner Service, Museen und 
Kultur
Marion Goldbeck  905-560
Team 4.0.1 Kulturförderung
Steffi Bethge 905-660

Sachgebiet 4.1 
Personalwesen

Nicole Grosch    905-564

Sachgebiet 4.2 
Informations- und 
Kommunikationstechnik
Thomas Krenckel 905-880

Sachgebiet 4.3
Organisation, E-Government

Dirk Bosse 905-820

Sachgebiet 4.4 
Museen und Archiv
Uta Siebrecht 905-680

Stabsstelle 0.1
Wirtschaftsförderung, Welterbe-, 
City- und 
Beteiligungsmanagement
Henning Rode 905-517

Stabsstelle 0.2
Öffentlichkeitsarbeit, Neue 
Medien
Sabine Bahß 905-522

direkt dem OB zugeordnet:
Personalrat
Christopher Thees 905-642
Beauftragte für den Datenschutz
Katrin Kluge 905-552
Beauftragte für Gleichstellung, 
Seniorenangelegenheiten, 
Barrierefreiheit
Samantha Mantel   905-746

Der Verwaltungsgliederungsplan: 
Die organisatorische Struktur der Kommunalverwaltung 

der Welterbestadt Quedlinburg 

Der Verwaltungsgliederungsplan gibt einen Überblick über die Gliederung und die leitenden Mitarbeiter sowie die Organisationseinheiten der 
Stadtverwaltung der Welterbestadt Quedlinburg. 

Stand: 1. Juli 2024
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Wichtige Neuigkeiten aus dem Bereich „Wirtschaft“ mit Relevanz für den Standort Welterbestadt Quedlinburg sowie weitere Themen der Wirt-
schaft finden Sie hier und auf der Internetseite der Welterbestadt Quedlinburg unter https://www.quedlinburg.de/Wirtschaft. 
Die Stabstelle 0.1 Wirtschaftsförderung, Citymanagement und Beteiligungsmanagement finden Sie im Rathaus, Zimmer 29, und im CityBüro in 
der Pölkenstraße 40, dienstags von 10-13 und 14-17 Uhr und donnerstags von 10-13 und 14-16 Uhr. 
Bei Fragen und Anregungen rund um wirtschaftliche Themen nutzen Sie bitte folgende Kontakte:
Henning Rode – Stabsstellenleiter Wirtschaftsförderung der Welterbestadt Quedlinburg
Tel: 03946 / 905 517; E-Mail: wirtschaftsfoerderung@quedlinburg.de
Nicole Risse – Citymanagerin in der Stabsstelle Wirtschaftsförderung der Welterbestadt Quedlinburg
Tel: 03946 / 905 519; Email:  nicole.risse@quedlinburg.de 
Elisa Crummenerl – Büroassistenz in der Stabsstelle Wirtschaftsförderung der Welterbestadt Quedlinburg
Tel: 03946 / 905 518; Email: elisa.crummenerl@quedlinburg.de  
CityBüro Tel: 03946 / 6499400

Die Wirtschaftsförderung informiert

Informationen zu Veranstaltungen, Förderung und mehr

Details zu den im CityBüro stattfindenden Veranstaltungen und Termine finden Sie unter www.quedlinburg.de/citybüro. 
Donnerstag, 5. September,  10.00 – 12.00 Uhr Expertensprechstunde für Gründung und Betriebsübernahme 
Anmeldung erforderlich!
Mittwoch, 11. September, 10.00 – 12.00 Uhr: Beratungsstunde Vermittlung Generation 60+ des Landkreises Harz
Anmeldung empfohlen!

Expertensprechtag zu steuerlichen und rechtlichen Fragen in der Nachfolge

Wer mit der Übergabeplanung zu lange wartet, wird später von der Fül-
le zu klärender Fragen überrascht. Ist eine Schenkung oder der Verkauf 
vorteilhafter? Macht ein Rechtsformwechsel Sinn? Worin liegt der Un-
terschied zwischen der Nachfolge bei einem Einzelunternehmen und 
bei einer GmbH? Damit Stolpersteine aus dem Weg geräumt werden 
können, führt das »Netzwerk Unternehmensnachfolge Sachsen-An-
halt«, bestehend aus den vier gewerblichen Kammern, zusammen mit 
der »Beratervereinigung Unternehmensnachfolge Sachsen-Anhalt« 
einen Expertensprechtag zum Thema Betriebsübergabe durch.

Datum:  17.09.2024
Uhrzeit: 09:00 bis 16:00 Uhr
Ort:  CityBüro

Unterstützt wird dieser Sprechtag von der Wirtschaftsförderung der 
Welterbestadt Quedlinburg.

Da die Beratung in einem vertraulichen Einzelgespräch erfolgt, ist eine 
vorherige Anmeldung erforderlich. Die Teilnahme ist kostenfrei

Für Handwerksunternehmen Anmeldung unter: 
betriebsberatung@hwk-magdeburg.de

Für IHK-Unternehmen Anmeldung unter: 

Foto: Steffen Möller Fotografie

nachfolge@magdeburg.ihk.de

Externe Expertinnen:
9:00 bis 12:00 Uhr: Steffi Köchy-Gellfart, Steuerberaterin, SKG Steuer-
beratungsgesellschaft mbH, Halberstadt
13:00 bis 16:00 Uhr: Franziska Jahn, Rechtsanwältin, Fachanwältin für 
Insolvenzrecht, Insolvenzverwalterin, Quedlinburg und Magdeburg

Veranstalter: 
Netzwerk Unternehmensnachfolge (Handwerkskammer Magdeburg, 
Industrie- und Handelskammer Magdeburg)

Informationen und Link zur Onlineanmeldung:
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Neues aus dem Einkaufserlebnis historische Innenstadt©

Die Innenstadt der Welterbestadt Quedlinburg verändert sich ständig, ebenso die Ortskerne unserer Ort-
schaften. Neue Geschäfte kommen hinzu und alte verschwinden. Mancher Gewerbetreibende zieht um 
oder erfindet sich neu. Wir besuchen alte und neue Händlerinnen, Dienstleister und Gastronomen und 
dokumentieren eine lebendige Stadt im Wandel, bei der eines aber immer gewiss ist: ihr Besuch ist ein 
Erlebnis! Alle Texte finden Sie zudem im Internet unter www.quedlinburg.de/NeuesausdemEHI.

ARAG Versicherung eröffnet neue Außenstelle für Harzer Kundschaft 
ARAG Versicherung Harz, Katja Franke, Grit Laerz und David Allner, Marschlinger Hof 11b

Am 28. Juni eröffnete die 
ARAG Versicherung ihre 
neue Außenstelle in der 
Welterbestadt. Mit dieser 
Niederlassung möchte das 
Unternehmen aus der Haupt-
geschäftsstelle in Magdeburg 
näher an die Kundschaft in 

der Region heranrücken. Die ARAG ist vor allem für ihre Rechtsschutz-
versicherung bekannt. Das 85-jährige Familienunternehmen mit 

Hauptsitz in Düsseldorf bietet individuelle Konzepte für Privat- und 
Firmenkunden in den Bereichen Rechtsschutz, Absicherung, Gesund-
heit und Vorsorge an. An drei Tagen der Woche von Dienstag bis Don-
nerstag oder nach Vereinbarung stehen die Beratenden Katja Franke, 
Grit Laerz und David Allner ihren Kundinnen und Kunden in der neuen 
Außenstelle am Rande des Einkaufserlebnis historische Innenstadt® 
zur Verfügung. 

Weiter Informationen zur ARAG Versicherung Harz: www.quedlin-
burg-lokal.de/qlb/firmen/ARAG-Versicherungsteam-Harz.php

Gottesdienste
» Kirchengemeinde Bad Suderode
01.09., 11 Uhr,   Abendmahlsgottesdienst, Neue Kirche, Pfrn. Lieske
08.09., 11 Uhr,  Gottesdienst, Neue Kirche, Pfrn. Lieske 
15.09., 11 Uhr,  Gottesdienst, Neue Kirche, Pfrn. Lieske 
22.09., 11 Uhr,   Gottesdienst, Neue Kirche, Pfr. i.R. Heimrich
29.09., 11 Uhr,  Gottesdienst, Neue Kirche, Pfrn. Lieske

» Stiftskirche Sankt Cyriakus Gernrode
Öffnungszeiten der Stiftskirche
sonntags 10 - 12 Uhr - für Gottesdienstbesuch
sonntags 12 - 17 Uhr - nach dem Gottesdienst 
werktags 10 - 17 Uhr - außer an kirchlichen Feiertagen
Öffentliche Kirchenführung 
Täglich um 14 Uhr – außer an kirchlichen Feiertagen
Weitere Kirchenführungen sind auf Anfrage mit Anmeldung möglich
im Evangelischen Pfarramt Gernrode Tel.: 039485-275 Mail: 
gernrode@kircheanhalt.de
 
01.09.  Cyriakustag in Gernrode
  Gernrode Sonntag 10:30 Gottesdienst mit Abend-

mahl zum Cyriakustag in Gernrode
07.09.  Samstag Konzert in der Stiftskirche Gernrode
  Gernrode Samstag 10:00 1. Konfirmandentag – 

Neuer Durchgang
  Gernrode Samstag 17:00 ORGEL PLUS 2 - Musi-

kalische Abendfeier mit Musik der Barockzeit für 
Flöten und Orgel

08.09.  Tag des Offenen Denkmals 
  Gernrode Sonntag 10:30 Gottesdienst anschl. 

Kirchenführungen
15.09.  Gernrode Sonntag 10:30 Gottesdienst
22.09.    Gernrode Sonntag 10:30 BLÄSERGOTTESDIENST 

– Festgottesdienst 35 Jahre Posaunenchor St. 
Cyriakus Gernrode

28.09.   Samstag Konzert in der Stiftskirche Gernrode
  Gernrode Samstag 17:00 SING AND JOY – Gospel-

chorkonzert 
 RAINBOWSINGERS und GÄSTE 
 ANDREA RITTWEGER | Leitung
29.09.  Gernrode Sonntag 10:30 Gottesdienst
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„Frieden ist ausgebrochen“ 
Einladung zum kreativen Schreiben 

Die mediale Aufmerksamkeit für 
Kriege, Krisenherde und Kata s-
trophen ist in den letzten Jahren 
gestiegen. Eine Auseinanderset-
zung mit diesen Themen bewegt 
sich häufig zwischen überfor-
dernder Angst und resignierter 
Ignoranz. „Was kann ich schon 
machen?“ fragt sich die Einzelne. 
„Du kannst von deinem Frieden 
erzählen!“ antwortet die Ökume-
nische Friedensdekade mit ihrem 
Motto für 2024. 

Wir möchten Menschen jeden Alters, jeder Herkunft und jeder Kon-
fession einladen, einen Text zu verfassen, in dem ganz persönliche 
Vorstellungen von einem friedvollen Miteinander in ihrer Familie, ihrer 
Stadt oder ihrer Welt Raum finden. Schreibanregungen finden Sie un-
ten. Jeder Text ist willkommen! 

Ausgewählte Texte sollen an einem Leseabend während der Friedens-
dekade am 16. November 2024 um 19 Uhr einem Publikum präsen-
tiert werden. Außerdem gibt es den Wunsch, eine Broschüre mit den 
entstandenen Texten drucken zu lassen. 
Bitte senden Sie uns Ihre Zeilen bis zum 26. September 2024 zu. 
Gern digital oder postalisch über Pfarrerin Franziska Junge. (Konvent 
20a, 06484 Quedlinburg, franziska.junge@ekmd.de)

Schreibanregungen
Ein Gedicht, das vom ganz persönlichen Frieden erzählt.
Eine Kurzgeschichte über den Frieden
 „Als ich heute morgen aufgewacht bin, hatte sich etwas verändert…“
Einen Kurztext für die Fernsehnachrichten oder die Zeitung unter der 
Überschrift „Frieden ist ausgebrochen“.
Einen Brief an sich selbst, in dem Sie Ihrem jüngeren Ich einen Tipp geben 
für ein friedliches Leben. 
Ein Rezept für den Frieden zusammenstellen. 

NACHRUF

Betroffen haben wir die traurige Nachricht erhalten, dass unsere 
ehemalige Mitarbeiterin

Monika Ziggert

im Alter von 69 Jahren verstorben ist.
Frau Ziggert war langjährig als Sachbearbeiterin in der Bauverwal-

tung bei der Welterbestadt Quedlinburg tätig.
Wir werden der Verstorbenen ein ehrenvolles Andenken bewahren.

Ihren Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

NACHRUF 

PROF. DR. MEREDITH MCCLAIN

Am 3. August 2024 verstarb Frau 
Meredith McClain, amerikanische 
Germanistin und langjährige Pro-
fessorin an der Texas Tech Univer-
sity Lubbock, in ihrer texanischen 
Wahlheimat. Im Quedlinburger 
Städteunionshaus in der Hohen 
Straße unterrichtete sie mit ih-
ren Dozentinnen viele Jahre lang 
US-Studenten in der deutschen 

Sprache. Dank ihr, den Gasteltern und den Quedlinburger Verei-
nen erreichten die Studenten außergewöhnliche Sprachkennt-
nisse. Zudem bereicherte sie zusammen mit den Amerikanern Dr. 
Harriett Watts, Dr. Oliver Lucero und Dr. John Hollins die Qued-
linburger Kulturszene. Einen Namen machte sich Meredith McC-
lain auch als Karl-May-Forscherin. Ihr Engagement wurde mit der 
Lucius-D.-Clay-Medaille und 2002 mit dem Bundesverdienstkreuz 
gewürdigt.

Die Welterbestadt Quedlinburg behält Meredith McClain dank-
bar in Erinnerung.

Frank Ruch  Christopher Thees
Oberbürgermeister der  Personalratsvorsitzender  

Welterbestadt Quedlinburg der Welterbestadt Quedlinburg

Quelle: Dr. Eberhard Brecht, ehem. MdB und ehem. Oberbürgermeister der Welterbestadt 
Quedlinburg
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Klimaschutzmanager vorgestellt:

Die Erarbeitung eines Klimaschutzkonzeptes für die Welterbestadt 
Quedlinburg und die Umsetzung anzuschieben, gehören für Pat-
rick Gerngroß zu den wichtigsten Aufgaben. Er ist Klimaschutzma-
nager und für zwei Jahre, finanziert über ein Förderprogramm, im 
Fachbereich Stadtentwicklung, Bauen, Umwelt beschäftigt. Einen 
Dienstleister zu finden und zu beauftragen um für Quedlinburg 
und die Ortsteile eine Treibhausbilanz zu erarbeiten und die Ener-
gieströme zu erfassen, ist ein erster Schritt und die Voraussetzung 
für das Klimaschutzkonzept. 

Der 35-Jährige, er kommt aus dem Odenwald in Südhessen, 
hat nach einer wasserwirtschaftlichen Ausbildung Ingeni-
eurökonomie studiert und in Planungsbüros gearbeitet. In un-
sere Region ist er schon seit längerer Zeit tätig. Zuletzt war 
er als Hydrometeorologe im Unterharz in einer Wetterfor-
schungsstation der Hochschule Magdeburg-Stendal beschäftig.  
Auf die Stellenausschreibung „Klimaschutzmanager“ aufmerksam 
geworden, hat es sich informiert und erfahren, dass es darum geht, 
einen Plan für die Zukunft zu erarbeiten, damit Deutschland bis 
2045 Klimaneutralität erreicht. „Zukunft mitzugestalten und auch 
auf längere Sicht etwas Positives zu bewirken, indem man der 
Nachwelt einen lebenswerten Planeten übergibt, das ist meine Mo-
tivation. Darum habe ich mich beworben“, sagt Patrick Gerngroß.  
Genau zu schauen, was und welche Maßnahmen für Quedlinburg 
auf diesem Weg zur Klimaneutralität zielführend sein können, ge-
hört dazu. Auch Fördertöpfe zu erschließen, um in Sinne des Kli-
maschutzgesetzes zu agieren, ist wichtig. Einen ganz wichtigen 
Beitrag sieht er darin, die Öffentlichkeit zu beteiligen, aufzuklären, 
deren Ideen mit einzubeziehen. So wird der Klimaschutzmanager 
künftig regelmäßig im Bau-, Stadtentwicklungs- und Sanierungs-
ausschuss sowie auf der städtischen Homepage und im Qurier in-
formieren. 

Harzer Urquell mit Qualitätsmarke „Typisch Harz“ ausgezeichnet

Harzer Tourismusverband übergibt 
offizielle Urkunde in der Ruinen-
romantik in Quedlinburg.

Seit 2020 bereichert das Gastrono-
mieangebot in der Ruinenroman-
tik der Welterbestadt. Nach dem 
Motto „überdacht und doch im 
Freien“ begeistert das Café und 
der Biergarten mit seinem ein-
zigartigen Charme und urigem 
Ambiente. Dazu passend wollte 

Torsten Höher seinen Gästen ein 
ausdrucksstarkes Pils anbieten. 

Mangels Alternativen entwickelte 
er gemeinsam mit seiner Frau kur-
zerhand selbst eine eigene Rezeptur 
und  konnte die Altenauer Brauerei 

als Braupartner gewinnen. Pünktlich 
zu Pfingsten 2023 gab es das „Harzer 
Urquell“ aus dem Zapfhahn der Rui-

nenromantik. 
Bereits vertraut mit der Qualitätsmarke „Typisch Harz“ lag es für den 
Quedlinburger nah, auch seine neuste Schöpfung, das „Harzer Ur-
quell“, zertifizieren zu lassen. Mit Erfolg! Carola Schmidt, Geschäfts-
führerin des Harzer Tourismusverbandes überreichte die offizielle 
„Typisch-Harz“-Urkunde an den Altenauer Brauer und Mälzer Christi-
an Berlet, der stellvertretend die Auszeichnung entgegennahm. „Ge-
braut in der höchstgelegenen Privatbrauerei Norddeutschlands, mit 
regionaler Braugerste aus dem Oker-Urstromtal und frischem Harzer 
Bergwasser, nach dem Rezept eines Quedlinburgers – sehr viel mehr 
Regionalität und Qualität geht nicht in einem Harzer Produkt,“ lobt 
Schmidt die Bier-Kreation. Inzwischen ist es auch in den Getränke-

quellen des Landkreises Harz und im Boulevardcafé am Markt  erhält-
lich. 
Im Reigen der „Typisch Harz“- Produzenten ist Torsten Höher kein 
Unbekannter. Seine „Harzer Fichteln“, eine mit Harzer Fichtennadeln 
verfeinerte Rostbratwurst, sein Fichtelschnaps und das Fichtelbier ge-
hören seit Jahren fest zum Portfolio der Regionalmarke.  
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Mobile Kleiderkammer in der Harzregion
Das Kleidermobil bietet hilfsbedürftigen Menschen aller Altersgrup-
pen in Wohnbereichen der Evangelischen Stiftung Neinstedt und 
zukünftig der gesamten Harzregion einen schnellen und unkompli-
zierten Zugang zu Bekleidung. Direkt vor Ort, ist das Kleidermobil 
gut erreichbar und damit kann das Angebot ohne finanziellen und 
zeitlichen Aufwand von hilfsbedürftigen Menschen wahrgenommen 
werden. Das Kleidermobil ist ein umgebauter und mit Regalen ausge-
statteter Transporter. Er hält an verschiedenen Standorten und bietet 
Menschen, denen wenig Geld für Bekleidung zur Verfügung steht, eine 
Anlaufstelle. Sie können im Kleidermobil Bekleidung gegen eine kleine 
freiwillige Spende erwerben.
 
Der Tourenplan mit verschiedenen Standorten in der ländlichen Harz-
region wird derzeit erarbeitet und erprobt. Darüber hinaus können die 
hilfsbedürftigen Menschen auch ihren Wunschbedarf für Bekleidung 
äußern.
 
Perspektivisch ist man auf der Suche nach weiteren Standorten, damit 
von diesem Angebot noch mehr Menschen profitieren können.
 
Die Stiftung Deutsches Hilfswerk unterstützt das Projektvorhaben mit 
einem großzügigen finanziellen Zuschuss aus dem Sonderfonds „Ver-
sorgung hilfsbedürftiger Menschen“.

Das Kleidermobil am Wohnangebot „Haus am Teich“ in Ballenstedt 
(Foto: Thomas Lunburg / ESN)

Das Kleidermobil kommt zu Ihnen in die Lange Gasse in Quedlinburg 
am: 4. September 2024, 10 - 11:45 Uhr sowie am 
 2. Oktober, 13. November und am 11. Dezember
Auch weitere Termine im Hagental 12 im Ortsteil Gernrode 
sind geplant. 

neinstedter str. 15b | thale | www.harzcruiser.de | 03947 / 779853

ihr hochzeits-traumauto
für ihren ganz                     besonderen tag

traumwagen zum Selbst fahren! 
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QUEDLINBURG
zum	Tag	des	offenen	Denkmals®

Öffnungszeiten	und	Führungen	nur	Sonntag,	
ansonsten	extra	ausgewiesen	

HiSToriScHe	NeuSTaDT

Damm	 8	 –	 Barockscheune | Eine der größten agrar-
historisch bedeutenden Scheunen der Stadt, aus dem 18. Jh. 
Führungen: 10 und 11	uhr 
Öffnungszeiten:	10	–	12	uhr

Hinter	der	Mauer	–	Kuhhirtenturm
Turm der ehemaligen Stadtbefestigung
Öffnungszeiten:	10	–	15	uhr

Konvent	27	–	ackerbürgerhof
raumgreifende Hofanlage in markanter Ecksituation, giebelständi-
ge Fachwerkscheune aus dem 17. Jh.
Kunstausstellung	„Schutzgebiete“
Öffnungszeiten:	11	–	18	uhr

Pölkenstr.	38	–	Pölkenhof
Ackerbürgerhaus
ausstellung historischer Radio- und Rundfunkgeräte
Öffnungszeiten:	12	–	18	uhr

Steinweg	74	–	ehem.	ackerbürgerhof
Geschlossen erhaltene barocke Hofanlage, Wohnhaus, schlichter 

Zwergkuhle	6	a	–	Sternwarte	Quedlinburg
Ehemaliger Trinkwasserhochbehälter und Schieber-Haus, Son-
nenbeobachtungen und stündlich individuelle Führungen
Öffnungszeiten:	10	–	18	uhr

ScHloSSBerg	uND	WeSTeNDorF
 
Finkenherd	1	und	2 | Malerisch gelegener Geschoßbau um 
1500, 1984 größere Umbauten | Ort der Antragung der Königskro-
ne an Sachsenherzog Heinrich während des Vogelfangs
Öffnungszeiten:	Sa	und	So:	10	–	16	uhr

Schlossberg	 1	 –	 Stiftsberg | Besichtigung des Gartens 
mit Ausblick auf die Stadt möglich, Zugang erfolgt von der Straße 
Schlossberg „Pastorentreppe“ | Öffnungszeiten:	10	–	18	uhr

Schlossberg	1	–	Stiftskirche	St.	Servatii	(Eintritt) 
nach 1070 über mehreren Vorgängerbauten errichtete Basilika mit 
sächsischem Stützenwechsel, eine der bedeutendsten hochroma-
nischen Kirchen Deutschlands, mit wertvollem Kirchenschatz, Füh-
rungen:	11	u.	13	uhr | Öffnungszeiten:	10	–	15:30	uhr

Schlossberg	11	–	lyonel-Feininger-Museum (Eintritt)
Um 1660 in Fachwerkbauweise entstanden, Kellerräume spätes 
13. / frühes 14. Jh., Hofanlage diente im 17./18. Jh. als Vorwerk 
(landw. Gutshof) der Stiftsabtei, ab 1816 in königlichem Besitz, 

WeiTere	 DeNKMale,	 gÄrTeN,	 ParKS	 uND	
VeraNSTalTuNgeN	iM	STaDTgeBieT

abteigarten | Am Fuße des Schlossberges im 18. Jh. im baro-
cken Stil angelegt mit großem Wasserbecken als Mittelpunkt,
Verbindung zwischen Schlossberg und Brühlpark
Öffnungszeiten:	10	–	18	uhr

am	Schiffbleek	4 | Der Garnisonsverein lädt ein ausstel-
lung	zur Militärgeschichte Quedlinburgs + kleiner Flohmarkt
Öffnungszeiten:	Sa	und	So:	11	–16	uhr

am	Schiffbleek	6	–	altes	Wasserwerk
1881 erbaut, Verwaltungsbau mit Pumpenhalle, Elemente des 
Harzer Landhausstils und des Historismus. ausstellung zur 
Wasserversorgung, Wasserverkostung
Öffnungszeiten:	14		–	18	uhr

Badeborner	Weg	15	–	Zentralfriedhof
1904 eröffneter städtischer Friedhof, an Landschaftspark des 
19. Jh. orientierte Anlage, mit prachtvoller Kapelle in vom Jugend-
stil umgedeuteten neoromanischen Formen, viele künstlerisch 
qualitätsvolle Grabmale
Öffnungszeiten:	9	–	17	uhr	

Brühlpark | Erste Erwähnung 1179 als Besitz des Wiperti- 
klosters, seit 1817 stadteigene vielgestaltige, stimmungsvolle 

Stresemannstraße	–	Johanniskapelle	
Errichtung erste Hälfte 12. Jh., alte Hospitalkirche des St.-Johan-
nis-Hospitals, romanischer Baustil | Führungen
Öffnungszeiten:	14	–	18	uhr

Wipertistraße	 4	 –	 Wipertifriedhof	 (Regenvariante: 
Wipertikirche) | So:	8.9. | 18	uhr	„adams	Tod“	Schau-
spiel	zu	ehren	des	300.	Klopstock-Jubiläum
 
Wipertistraße	5	–	Wipertikirche | Romanische Kirche 
mit Krypta um 1000, Marienportal um ca. 1230
Führungen  ab 11:30	uhr
Öffnungszeiten:	11:30	–	17:30	uhr

DeNKMale	uND	VeraNSTalTuNgeN	iN	DeN
orTSTeileN	

gerNroDe

Bahnhofsgelände	gernrode
Bahnhofsfest:	 „Spiel	 und	 Spaß	 für	 die	 gesamte	
Familie“, Souvenir-, Imbiss- und Bastelstände |	 ausstel-
lung von Modellbauanlagen „Anhaltinische Harzbahnmuseum“
Öffnungszeiten:	10	–	17	uhr

Burgstraße	3	–	Stiftskirche	St.	cyriakus (Eintritt)

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

32

33

Wir	DaNKeN	uNSereN	SPoNSoreN

PrograMM   Samstag,	7.	September	2024

Marktplatz	Quedlinburg	|	Bühnenprogramm
10:00	uhr	 	 	 	 	 Eröffnung des 18. Bürgerfrühstücks durch 
      Oberbürgermeister Frank Ruch und die Vor- 
      sitzende des Stadtrates Dr. Sylvia Marschner
10:15	uhr	 	 	 	 	 Ausstellungseröffnung der IG Saatzucht
      im Bürgersaal des Rathauses zu Ehren des 
      200. Geburtstages von Gustav Adolf Dippe
10:30	uhr	 	 	 	 	 Bürgerehrung des Landes Sachsen-Anhalt
      für Herrn Pauli
11:00	uhr     Verleihung der Ehrenamtstaler 2024
11:30	uhr     Vorstellung der Projekte der Bürgerstiftung 
12:30	uhr      Einladung der „Quedlinburger Wiesn“ zum  
      Fassbieranstich
10:00	–	14:00	uhr	 Videoleinwand mit Kurzfilmbeiträgen
10:00	–	14:00	uhr	 Info-Stand der Welterbestadt Quedlinburg
10:00	–	14:00	uhr	 Musikalische Begleitung durch den inter-
      nationalen Drehorgelfreunde e. V.
12:00	uhr     Ausfahrt der 13. Quedlinburger Landpartie

BiTTe	HelFeN	Sie	uNS	MiT	iHrer	SPeNDe!
Seit über 25 Jahren arbeiten wir mit der Deutschen Stiftung Denk-
malschutz (DSD) zusammen. Die DSD ist inzwischen zur größten 
Bürgerinitiative für den Denkmalschutz gewachsen. Sie hilft vor allem 
dort, wo öffentliche Mittel nicht ausreichend zur Verfügung stehen 
und finanziert auch viele Objekte in Quedlinburg. Wir unterstützen 
damit die privaten Bauherren bei der kostenintensiven und oftmals 
sehr zeitaufwendigen Instandsetzung ihrer Denkmäler.

Spendenkonto der Deutschen Stiftung Denkmalschutz:
IBAN: DE71 500 400 500 400 500 400
Verwendungszweck: DSDFO2708 QLB Fach & Stein

Parkanlage, 18. Jh. Erweiterung zum Landschaftspark nach eng-
lischem Vorbild, Standort des Klopstockdenkmals, welches 1831 
nach Entwurf von Karl Friedrich Schinkel errichtet wurde 
frei	zugänglich

lindenstraße:	„Tag	des	offenen	Klietz	Sportbades“
Besucher haben die Möglichkeit, einen Blick hinter die Kulissen 
zu werfen, Baufortschritt des Sportparks sowie des Lehof Caravan 
und Camping in Augenschein zu nehmen. Für das leibliche Wohl 
sorgt das Team der Stadtwerke GmbH
Öffnungszeiten:	10	–	18	uhr

Stresemannstraße	–	Bismarckturm	und	Park
Grundsteinlegung 1. April 1895 / Einweihung am 1. April 1896, äl-
tester Bismarckturm Sachsen-Anhalts, derzeit Sanierung
Öffnungszeiten:	10	–	14	uhr

Herausgeber:	Welterbestadt Quedlinburg
Fotos: Welterbestadt Quedlinburg, J. Meusel, R. Radecke, U. Wolf, 
H. Rath | Karte: Wohnungswirtschaftsgesellschaft mbH, Quedlinburg
Text: Welterbestadt Quedlinburg | Layout & Satz: Uta Wolf
Redaktionsschluss: 20. Juli 2024 | Auflagenhöhe: 4000 Stück
Druck: Q-Druck GmbH, Quedlinburg 

Kostenloser	Werbeflyer	|	Änderungen	vorbehalten!

T H E M A 

Wahr-Zeichen.	
Zeitzeugen	der	geschichte

Programm 
7./8.	September	2024

PrograMM   Sonntag,	8.	September	2024
Besichtigungsmöglichkeit zahlreicher geöffneter 
Denkmale und vielfältige Angebote

Marktplatz	Quedlinburg	|	Bühnenprogramm
10:00	–	19:00	uhr Bühnenprogramm
10:00	–	10:15	uhr	 Eröffnung durch den Oberbürgermeister 
       Frank Ruch und die Vorsitzende des Stadt- 
      rates Dr. Sylvia Marschner 
10:15	–	11:15	uhr	 Running With Scissors
11:30	–	12:00	uhr		 Harztheater
12:15	–	12:45	uhr	 Elements Tanz-Sportschule Milzow
13:00	–	14:00	uhr	 Black Eye	
14:15	–	14:45	uhr	 Elements Tanz-Sportschule Milzow
15:00	–	16:00	uhr	 T and The Lazy Bones
16:15	–	16:45	uhr	 Quedlinburger Carneval Verein e.V.
17:00	–	18:30	uhr	 Fragment
10:00	–	19:00	uhr		 Videoleinwand mit Kurzfilmbeiträgen 
10:00	–	18:00	uhr	 Info-Stand der Welterbestadt Quedlinburg
10.00	–	18:00	uhr	 Holzspielzeugparcours auf dem Marktplatz 
      für Kleine und Große Spezialisten 

Neuer	Weg	20    12	uhr	|	feierliche enthüllung	einer	ge-
denktafel	anlässlich des 200.	geburtstages	von	g.	a.	Dippe
Info-Stand der IG Saatguttradition 10	–	13	uhr

Marktkirchhof/Hoken/Marktkirche    10	–	18	uhr	
Kinderprogramm	|	„Abseilen“ aus dem Kirchturm

Word   10	–	18	uhr	 |	Großformate historischer	Postkar-
ten mit Quedlinburg-Motiven

Wordgarten    10	–	17	uhr	 |	 Picknick im Garten der Äb-
tissin	mit musikalischer Begleitung durch Drehorgelfreunde e. V.	
ab	10	uhr:	Kinderschminken	 | 13	–	17	uhr Kinderanimation 
mit dem SportFunMobil der Harzer Sportjugend

innenstadtgebiet   14	–	17	 uhr	 |	 Drehorgelmusik an 
verschiedenen Orten der Innenstadt

Fachwerkbau um 1740, Gewölbekeller aus dem 12. Jh., hervor-
ragend geschnitztes Barocktor, Restaurierung mit traditionellen 
Handwerkstechniken und aufgearbeiteten historischen Baumate-
rialien, im Innenhof Aufbau einer historischen Oberlaube,
Historische Haushaltsgegenstände auch zum Erwerb
Sa:	JAZZ LIVE ab	20	uhr	im Innenhof
Öffnungszeiten:	So:	11	–	18	uhr

Weberstraße	22	–	ehemaliges	gefängnis | Festungs-
artig monumentaler Backsteinbau um 1840 errichtet, jetzt AWO 
„Harzer Tafel“, Information und Vorträge rund um die Themen Ta-
fel, Lebensmittelhygiene, Spendenaktion, Musik, Grill + Getränke 
Führungen:	zu jeder vollen Stunde, letzte Führung 17	uhr	
Öffnungszeiten:	10	–	18	uhr

MüNZeNBerg

Münzenberg	4,5,	16	–	u.	a.	Klosterkirche	St.	Marien	
auf	dem	Münzenberg | Gebäude um 1780, Teile der Klos-
terkirche von 986 bzw. 1250, Teile des südlichen Seitenschiffes, 
Sanktuarium, Apsis und Glockenturm restauriert. Ganztägige Be-
treuung durch Mitglieder des Museumsvereins
cellomusik	mit Hanspeter Rust in der Ostkrypta	11	–	12	uhr	
und	14:30	–	17	uhr | Öffnungszeiten:	10	–	17	uhr

erstmals 961 erwähnt, eine der bedeutendsten ottonischen Ar-
chitekturdenkmale, kurze dreischiffige Basilika mit Stützwechsel, 
ältestes erhaltenes Heiliges Grab in Deutschland
Sa:	17	uhr	Sommerkonzertreihe	2024 „Orgel Plus 2“
So:	14	uhr	Führung | Öffnungszeiten:	12	–	17	uhr

lindenstraße	7	–	ehemals	alte	Streichholzfabrik	
Biedermeierzimmer
Öffnungszeiten:	10	–	17	uhr

Marktstraße	20:	rathaus
Sa:	10	uhr	Führung – Öffentlicher Rundgang

Schulplatz	 4	 –	 St.	 Stephanus-Kirche |	 Stephani-
turm | 1207 erstmal urkundlich erwähnt
Besichtigungszeiten:	11,	14	und	16	uhr	

St.	cyriakus-Straße	2	–	alte	elementarschule
gernrode | Vermutlich älteste Elementarschule Deutschlands, 
Nutzung als Elementarschule ab ca. 1533, Führungen durchs 
Haus, Überraschungen für Kinder, zur Eröffnung des Tages:
Theateraufführung der Grundschule Gernrode
ausstellung des Malers Günter Stein sowie Sonderaus-
stellung	des Vereins „Quedlinburg swingt“
Öffnungszeiten:	10	–	18	uhr

FüHruNgeN	der	QTM	gmbH:

Fr./Sa./So.,	6./7./8.	September	2024	
Treffpunkt:	Tourist-info	–	Markt	4
11	und	14	uhr:	rundgang	durch	das	
uNeSco-Welterbe | 120 min | 9,50 €

Fr./Sa.,	6./7.	September	2024
20	uhr:	abendrundgang	im	Kostüm | 90 min | 12 €

Sonntag,	8.		September		2024

FüHruNgeN:  

Treffpunkt:	rathaus	–	Markt	1
ab 10:30	uhr stündliche Führungen durch den Gästeführerverein, 
letzte Führung 16:30	uhr	

Treffpunkt:	roland	vor	dem	rathaus
17:30	uhr	Torsten Schmelz: „Das Rathaus von Quedlinburg im 
Wandel der Zeit – ein baugeschichtlicher Rundgang von der Gotik 
bis zur Gegenwart“

Treffpunkt:	Klopstockhaus	–	Schlossberg	12	
11:00	uhr	Führung

Treffpunkt:	Ständerbaumuseum	–	Wordgasse	3		
10:00	uhr	Führung
 

auSSTelluNgeN:	

Bürgersaal	rathaus,	Markt	1: 
Sa:	10	–	14	uhr	und	So:	10	–	18	uhr
Ausstellung der IG Saatsuchttradition zu G. A. Dippe anlässlich sei-
nes 200. Geburtstages

Schiffbleek	4:	Sa	und	So:	11	–	16	uhr	 | Garnisionsverein 
Quedlinburg e.V., Ausstellung zur Miltärgeschichte Quedlinburgs

Marktkirche	St.	Benedikti:	10	–	18	uhr
Interaktive Wanderausstellung der Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz (DSD) „Liebe oder Last?! Baustelle Denkmal“

KoNZerTe:				
Samstag:	
Blasiikirche,	Blasiistraße	11:	17:00	uhr	| Drehorgelkon-
zert (kostenfrei)

Wipertihof,	Wipertistraße	2:	19:30	uhr	| Filmmusikkon-
zert mit den Harzer Sinfonikern (Eintritt)

Salfeldtsches	Palais,	Kornmarkt	5:	19:00	uhr	 | Ba-
rockmusik mit dem Quartetto Animoso (Eintritt)

Sonntag:
aegidikirche:	17	uhr	| „Nothnagel trifft Aegidius“, Orgelkonzert

Soziokulturelles Zentrum in der 
St.-Marien-Kirche
Oberkirchplatz 1 · 15230 Frankfurt (Oder)

07. April – 27. Juni 2024
7.-30.4.: Di-So 11-16 Uhr
1.5.-27.6.: Di-So 10-18 Uhr

www.quedlinburg.de/tdod

Raumnutzung mehrfach verändert, 2007-2013 denkmalgerecht 
saniert | ausstellung: „Lyonel-Feininger – Meister der Moderne“
Sa:	14:30	uhr	Öffentliche	Führung
Öffnungszeiten:	Sa	und	So:	10	–	18	uhr

Schlossberg	11	–	Klopstock	–	gartenhäuschen
Der Pavillon wurde um 1780 erbaut, erhebt sich als Turm über 
die Schenkgasse, zweigeschossiger Fachwerkbau, steht in seiner 
Gestaltung in der Tradition von Garten bzw. Weinberghäuschen. 
ausstellung: Jugendwettbewerb „remember-resistance-33-45“ 
Druckgrafiken | Öffnungszeiten:	10	–	18	uhr

Schlossberg	12	–	Klopstockhaus	(Eintritt)
Geburtshaus des Dichters Friedrich Gottlieb Klopstock (1724), 
um 1570 entstandener Fachwerkbau mit Zwerchhaus und säulen-
gestütztem Erker. Dauerausstellung zum Leben und Werk 
Klopstocks sowie Informationen über Dorothea Christiane Erxle-
ben, Carl Ritter, Christoph Friedrich GutsMuths
Führung:	11	uhr | Öffnungszeiten:	10	–	17	uhr
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HiSToriScHe	alTSTaDT

aegidiikirchhof	1	–	Kirche	St.	aegidii	
Älteste Stadtkirche von Quedlinburg, Pfarrkirche des ehemaligen 
Siedlungsbezirkes „Nördlingen“ aus dem 13. Jh. mit gotischer 
Architektur und einem schmuckvollen Schnitzaltar von 1430, 
historische Nothnagelorgel von 1651, Friedhof mit einzigartiger 
Gräberkultur |	 Führungen nach Bedarf durch die Mitglieder 
des Förderkreises |	 „Nothnagel	 trifft	aegidius“	–	or-
gelspiel,	So:	17	uhr
Öffnungszeiten	Sa:	15	–	18	uhr,	So:	11	–	18	uhr

altetopfstraße	14	–	Wohnhaus	um	1680 | ehemalige 
Bäckerei, zweistöckiger Fachwerkbau mit brüstungshohen Andre-
askreuzen am Oberstock, Pyramidenbalkenköpfen, Schiffskehlen 
und profilierter Stockschwelle |	Führungen durch die Bauherren
Öffnungszeiten:	9	–	12	uhr

Blasii-	oder	Schachtbrunnen | Brunnen vor der Blasiikir-
che, gestiftet von Kaufmann Schacht 1911 | frei	zugänglich

Blasiistraße	11	–	Sitz	des	Deutschen	Fachwerk-
zentrums	 Quedlinburg |	 Großzügig bebauter barocker 
Handelshof, um 1710, Fassade des Haupthauses mit aufwändi-
ger Zierausmauerung, Ladeluke mit historischer Lastenwinde im 
Dach, in der Durchfahrt barocke Treppe, ausstellungspä-
sentation im Hof |	nur Besichtigung vom Hof aus möglich
Öffnungszeiten:	10	–	18	uhr

Kirche	 St.	 Blasii	 –	 Kulturelles	 Zentrum	 der	
Welterbestadt	 Quedlinburg |	 Eine der ältesten Kir-
chen der Stadt, um 1231, Teile des Turms aus der Zeit um 
1000, im Turm Steinfachwerk, 1. Hälfte des 18. Jh. barocker 
Umbau zwischen Turm und Hohen Chor, barocke Innenaus-
stattung nahezu vollständig erhalten |	 Samstag:	 17	 uhr		
kostenfreies	Drehorgelkonzert
Öffnungszeiten:	Sa:	10	–	16	uhr,	So:	10	–	18	uhr

Hohe	Straße	27	–	Barocker	Kaufmannshof
Imposantes Treppenhaus und Beletage |	 ausstellung:	
„Quedlinburger	 impressionen“ von Simone Hawlisch 
(The Quedlinburger), „25 Jahre Architekturbüro QuArK – Bauen 
im Bestand“
Öffnungszeiten:	11	–	17	uhr

Hölle	10	–	Bürgerhaus |	Ständerbau von 1410 mit Haus-
orgel, Seitenflügel von 1709 mit Bohlenstube, Scheune von 1696, 
halbstündliche Führungen, 17	 uhr	 Hausmusik (Orgel 
und Instrumente), Oldtimerpräsentation

1

2

3

4

5

6

7

8

Kornmarkt	3	–	ruine	eines	barocken	Kaufmanns-
hauses | Ursprünglich dreistöckig mit gewaltigem Walmdach Ur-
sprung um 1600, Baukörper ca. 1730 durchgreifend neugestaltet, 
heute nachgenutzt zur Gastronomie | Musikalisches Rahmenpro-
gramm | Öffnungszeiten:	11	–	22	uhr

Markt	1	–	rathaus
Das Rathaus, erstmals 1310 erwähnt, ist im Kern spätgotisch, erst 
im 17. Jh. wurde das Gebäude umgebaut. Im Festsaal sind Sze-
nen aus der Geschichte der Stadt im Stil der Historienmalerei des 
19. Jh. von Otto Marcus, Berlin, zu sehen. Vor dem Rathaus steht 
der steinerne Roland. 
Bürgersaal: ausstellung	der	ig	Saatzucht	anläss-
lich	200.	geburtstag	von	g.a.	Dippe 
Öffnungszeiten:	
Sa:	10	–	14	uhr,	nur Ausstellung im Bürgersaal
So:	10	–	18	uhr
ab 10:30	uhr stündliche Führungen durch den Gästeführer-
verein | letzte Führung 16:30 Uhr

Markt	2	–	grünhagenhaus	mit	Pumpbrunnen
Bürgerhaus in Steinbauweise, Barockbau von 1701 mit weiterläufi-
ger Hofanlage, im Innenhof typisch Quedlinburger Pumpbrunnen
Öffnungszeiten:	10	–	18	uhr (nur Innenhof)

Öffnungszeiten:	10	–	18	uhr
 
Klink	7	–	Franziskanerklosterbau | ca. um 1267
stündlich Führungen | Gesprächsrunden zu Franziskanern …
Öffnungszeiten:	9:30	–	19:30	uhr
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Marktkirchhof	1	–	Kirche	St.	Benedikti	(Marktkirche)
Spätgotische Hallenkirche auf Grundmauern einer romanischen 
Basilika, zahlreiche Neu- und Umgestaltungen, Kunstwerke aus 
verschiedenen Stilepochen, ausstellung	der	DSD
Öffnungszeiten:	Sa	und	So:	10	–	18	uhr 

Marktkirchhof	–	grufthaus
Repräsentatives Grufthaus für den 1726 verstorbenen Kaufmann 
Chr. Gebhardt erbaut, skulptierte Portale mit Trauernden, Restau-
rierung: 2000
Öffnungszeiten:	10	–	18	uhr

Neuendorf	4	–	Kirche	St.	Mathilde	
Katholische Pfarrkirche, erbaut 1855 – 1858
Öffnungszeiten:	12	–		17	uhr

Pölle	–	gutsMuths-Denkmal
Denkmal von 1904, Figurengruppe mit GutsMuths und Carl Ritter 
frei	zugänglich

Pölle	5	–	linhard-Haus | Wohnhaus, dreistöckiger Fach-
werkbau, Inschrift an der Stockschwelle von 1665, heute Wohn- 
und Gästehaus der Jugendbauhütte Quedlinburg | ausstel-
lung	 „WaHr-ZeicHeN“; Informationen zum Jubiläum 
25 Jahre Jugendbauhütte Quedlinburg und Persönliches Glücks-
rad der Freiwilligen
Öffnungszeiten:	14:30	–	17	uhr

Wordgasse	3	–	Fachwerkmuseum	(Eintritt)
Hochständerbau um 1330, eines der ältesten erhaltenen Fach-
werkhäuser der Stadt, in Geschossbauweise mit in die Ständer 
gezapften Deckenbalken. Dauerausstellung zur Geschichte des 
Fachwerkes sowie zur historischen Entwicklung der Altstadt
10	uhr	Führung
Öffnungszeiten:	10	–	17	uhr

Wordgasse	4	–	Kaufmannshof	(adelshof) | Eindrucks-
volles Ensemble mit Wohn- und Speicherbauten von 1566, 1580 
und nach 1616 | Renaissanceportale, Wandfassungen, Tauben-
turm im Zentrum des Hofes | Westflügel wird z. Z. durch Fachwerk-
zentrum und Jugendbauhütte saniert
Sa:	16	uhr	Führung	
So:	16:30	uhr	Führung

Word	–	großformate	historischer	Postkarten	mit	
Quedlinburg	Motiven | frei	zugänglich
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HiSToriScHe	alTSTaDT

aegidiikirchhof	1	–	Kirche	St.	aegidii	
Älteste Stadtkirche von Quedlinburg, Pfarrkirche des ehemaligen 
Siedlungsbezirkes „Nördlingen“ aus dem 13. Jh. mit gotischer 
Architektur und einem schmuckvollen Schnitzaltar von 1430, 
historische Nothnagelorgel von 1651, Friedhof mit einzigartiger 
Gräberkultur |	 Führungen nach Bedarf durch die Mitglieder 
des Förderkreises |	 „Nothnagel	 trifft	aegidius“	–	or-
gelspiel,	So:	17	uhr
Öffnungszeiten	Sa:	15	–	18	uhr,	So:	11	–	18	uhr

altetopfstraße	14	–	Wohnhaus	um	1680 | ehemalige 
Bäckerei, zweistöckiger Fachwerkbau mit brüstungshohen Andre-
askreuzen am Oberstock, Pyramidenbalkenköpfen, Schiffskehlen 
und profilierter Stockschwelle |	Führungen durch die Bauherren
Öffnungszeiten:	9	–	12	uhr

Blasii-	oder	Schachtbrunnen | Brunnen vor der Blasiikir-
che, gestiftet von Kaufmann Schacht 1911 | frei	zugänglich

Blasiistraße	11	–	Sitz	des	Deutschen	Fachwerk-
zentrums	 Quedlinburg |	 Großzügig bebauter barocker 
Handelshof, um 1710, Fassade des Haupthauses mit aufwändi-
ger Zierausmauerung, Ladeluke mit historischer Lastenwinde im 
Dach, in der Durchfahrt barocke Treppe, ausstellungspä-
sentation im Hof |	nur Besichtigung vom Hof aus möglich
Öffnungszeiten:	10	–	18	uhr

Kirche	 St.	 Blasii	 –	 Kulturelles	 Zentrum	 der	
Welterbestadt	 Quedlinburg |	 Eine der ältesten Kir-
chen der Stadt, um 1231, Teile des Turms aus der Zeit um 
1000, im Turm Steinfachwerk, 1. Hälfte des 18. Jh. barocker 
Umbau zwischen Turm und Hohen Chor, barocke Innenaus-
stattung nahezu vollständig erhalten |	 Samstag:	 17	 uhr		
kostenfreies	Drehorgelkonzert
Öffnungszeiten:	Sa:	10	–	16	uhr,	So:	10	–	18	uhr

Hohe	Straße	27	–	Barocker	Kaufmannshof
Imposantes Treppenhaus und Beletage |	 ausstellung:	
„Quedlinburger	 impressionen“ von Simone Hawlisch 
(The Quedlinburger), „25 Jahre Architekturbüro QuArK – Bauen 
im Bestand“
Öffnungszeiten:	11	–	17	uhr

Hölle	10	–	Bürgerhaus |	Ständerbau von 1410 mit Haus-
orgel, Seitenflügel von 1709 mit Bohlenstube, Scheune von 1696, 
halbstündliche Führungen, 17	 uhr	 Hausmusik (Orgel 
und Instrumente), Oldtimerpräsentation

1

2

3

4

5

6

7

8

Kornmarkt	3	–	ruine	eines	barocken	Kaufmanns-
hauses | Ursprünglich dreistöckig mit gewaltigem Walmdach Ur-
sprung um 1600, Baukörper ca. 1730 durchgreifend neugestaltet, 
heute nachgenutzt zur Gastronomie | Musikalisches Rahmenpro-
gramm | Öffnungszeiten:	11	–	22	uhr

Markt	1	–	rathaus
Das Rathaus, erstmals 1310 erwähnt, ist im Kern spätgotisch, erst 
im 17. Jh. wurde das Gebäude umgebaut. Im Festsaal sind Sze-
nen aus der Geschichte der Stadt im Stil der Historienmalerei des 
19. Jh. von Otto Marcus, Berlin, zu sehen. Vor dem Rathaus steht 
der steinerne Roland. 
Bürgersaal: ausstellung	der	ig	Saatzucht	anläss-
lich	200.	geburtstag	von	g.a.	Dippe 
Öffnungszeiten:	
Sa:	10	–	14	uhr,	nur Ausstellung im Bürgersaal
So:	10	–	18	uhr
ab 10:30	uhr stündliche Führungen durch den Gästeführer-
verein | letzte Führung 16:30 Uhr

Markt	2	–	grünhagenhaus	mit	Pumpbrunnen
Bürgerhaus in Steinbauweise, Barockbau von 1701 mit weiterläufi-
ger Hofanlage, im Innenhof typisch Quedlinburger Pumpbrunnen
Öffnungszeiten:	10	–	18	uhr (nur Innenhof)

Öffnungszeiten:	10	–	18	uhr
 
Klink	7	–	Franziskanerklosterbau | ca. um 1267
stündlich Führungen | Gesprächsrunden zu Franziskanern …
Öffnungszeiten:	9:30	–	19:30	uhr
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Öffnungszeiten	und	Führungen	nur	Sonntag,	
ansonsten	extra	ausgewiesen	
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Marktkirchhof	1	–	Kirche	St.	Benedikti	(Marktkirche)
Spätgotische Hallenkirche auf Grundmauern einer romanischen 
Basilika, zahlreiche Neu- und Umgestaltungen, Kunstwerke aus 
verschiedenen Stilepochen, ausstellung	der	DSD
Öffnungszeiten:	Sa	und	So:	10	–	18	uhr 

Marktkirchhof	–	grufthaus
Repräsentatives Grufthaus für den 1726 verstorbenen Kaufmann 
Chr. Gebhardt erbaut, skulptierte Portale mit Trauernden, Restau-
rierung: 2000
Öffnungszeiten:	10	–	18	uhr

Neuendorf	4	–	Kirche	St.	Mathilde	
Katholische Pfarrkirche, erbaut 1855 – 1858
Öffnungszeiten:	12	–		17	uhr

Pölle	–	gutsMuths-Denkmal
Denkmal von 1904, Figurengruppe mit GutsMuths und Carl Ritter 
frei	zugänglich

Pölle	5	–	linhard-Haus | Wohnhaus, dreistöckiger Fach-
werkbau, Inschrift an der Stockschwelle von 1665, heute Wohn- 
und Gästehaus der Jugendbauhütte Quedlinburg | ausstel-
lung	 „WaHr-ZeicHeN“; Informationen zum Jubiläum 
25 Jahre Jugendbauhütte Quedlinburg und Persönliches Glücks-
rad der Freiwilligen
Öffnungszeiten:	14:30	–	17	uhr

Wordgasse	3	–	Fachwerkmuseum	(Eintritt)
Hochständerbau um 1330, eines der ältesten erhaltenen Fach-
werkhäuser der Stadt, in Geschossbauweise mit in die Ständer 
gezapften Deckenbalken. Dauerausstellung zur Geschichte des 
Fachwerkes sowie zur historischen Entwicklung der Altstadt
10	uhr	Führung
Öffnungszeiten:	10	–	17	uhr

Wordgasse	4	–	Kaufmannshof	(adelshof) | Eindrucks-
volles Ensemble mit Wohn- und Speicherbauten von 1566, 1580 
und nach 1616 | Renaissanceportale, Wandfassungen, Tauben-
turm im Zentrum des Hofes | Westflügel wird z. Z. durch Fachwerk-
zentrum und Jugendbauhütte saniert
Sa:	16	uhr	Führung	
So:	16:30	uhr	Führung

Word	–	großformate	historischer	Postkarten	mit	
Quedlinburg	Motiven | frei	zugänglich
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QUEDLINBURG
zum	Tag	des	offenen	Denkmals®

Öffnungszeiten	und	Führungen	nur	Sonntag,	
ansonsten	extra	ausgewiesen	

HiSToriScHe	NeuSTaDT

Damm	 8	 –	 Barockscheune | Eine der größten agrar-
historisch bedeutenden Scheunen der Stadt, aus dem 18. Jh. 
Führungen: 10 und 11	uhr 
Öffnungszeiten:	10	–	12	uhr

Hinter	der	Mauer	–	Kuhhirtenturm
Turm der ehemaligen Stadtbefestigung
Öffnungszeiten:	10	–	15	uhr

Konvent	27	–	ackerbürgerhof
raumgreifende Hofanlage in markanter Ecksituation, giebelständi-
ge Fachwerkscheune aus dem 17. Jh.
Kunstausstellung	„Schutzgebiete“
Öffnungszeiten:	11	–	18	uhr

Pölkenstr.	38	–	Pölkenhof
Ackerbürgerhaus
ausstellung historischer Radio- und Rundfunkgeräte
Öffnungszeiten:	12	–	18	uhr

Steinweg	74	–	ehem.	ackerbürgerhof
Geschlossen erhaltene barocke Hofanlage, Wohnhaus, schlichter 

Zwergkuhle	6	a	–	Sternwarte	Quedlinburg
Ehemaliger Trinkwasserhochbehälter und Schieber-Haus, Son-
nenbeobachtungen und stündlich individuelle Führungen
Öffnungszeiten:	10	–	18	uhr

ScHloSSBerg	uND	WeSTeNDorF
 
Finkenherd	1	und	2 | Malerisch gelegener Geschoßbau um 
1500, 1984 größere Umbauten | Ort der Antragung der Königskro-
ne an Sachsenherzog Heinrich während des Vogelfangs
Öffnungszeiten:	Sa	und	So:	10	–	16	uhr

Schlossberg	 1	 –	 Stiftsberg | Besichtigung des Gartens 
mit Ausblick auf die Stadt möglich, Zugang erfolgt von der Straße 
Schlossberg „Pastorentreppe“ | Öffnungszeiten:	10	–	18	uhr

Schlossberg	1	–	Stiftskirche	St.	Servatii	(Eintritt) 
nach 1070 über mehreren Vorgängerbauten errichtete Basilika mit 
sächsischem Stützenwechsel, eine der bedeutendsten hochroma-
nischen Kirchen Deutschlands, mit wertvollem Kirchenschatz, Füh-
rungen:	11	u.	13	uhr | Öffnungszeiten:	10	–	15:30	uhr

Schlossberg	11	–	lyonel-Feininger-Museum (Eintritt)
Um 1660 in Fachwerkbauweise entstanden, Kellerräume spätes 
13. / frühes 14. Jh., Hofanlage diente im 17./18. Jh. als Vorwerk 
(landw. Gutshof) der Stiftsabtei, ab 1816 in königlichem Besitz, 

WeiTere	 DeNKMale,	 gÄrTeN,	 ParKS	 uND	
VeraNSTalTuNgeN	iM	STaDTgeBieT

abteigarten | Am Fuße des Schlossberges im 18. Jh. im baro-
cken Stil angelegt mit großem Wasserbecken als Mittelpunkt,
Verbindung zwischen Schlossberg und Brühlpark
Öffnungszeiten:	10	–	18	uhr

am	Schiffbleek	4 | Der Garnisonsverein lädt ein ausstel-
lung	zur Militärgeschichte Quedlinburgs + kleiner Flohmarkt
Öffnungszeiten:	Sa	und	So:	11	–16	uhr

am	Schiffbleek	6	–	altes	Wasserwerk
1881 erbaut, Verwaltungsbau mit Pumpenhalle, Elemente des 
Harzer Landhausstils und des Historismus. ausstellung zur 
Wasserversorgung, Wasserverkostung
Öffnungszeiten:	14		–	18	uhr

Badeborner	Weg	15	–	Zentralfriedhof
1904 eröffneter städtischer Friedhof, an Landschaftspark des 
19. Jh. orientierte Anlage, mit prachtvoller Kapelle in vom Jugend-
stil umgedeuteten neoromanischen Formen, viele künstlerisch 
qualitätsvolle Grabmale
Öffnungszeiten:	9	–	17	uhr	

Brühlpark | Erste Erwähnung 1179 als Besitz des Wiperti- 
klosters, seit 1817 stadteigene vielgestaltige, stimmungsvolle 

Stresemannstraße	–	Johanniskapelle	
Errichtung erste Hälfte 12. Jh., alte Hospitalkirche des St.-Johan-
nis-Hospitals, romanischer Baustil | Führungen
Öffnungszeiten:	14	–	18	uhr

Wipertistraße	 4	 –	 Wipertifriedhof	 (Regenvariante: 
Wipertikirche) | So:	8.9. | 18	uhr	„adams	Tod“	Schau-
spiel	zu	ehren	des	300.	Klopstock-Jubiläum
 
Wipertistraße	5	–	Wipertikirche | Romanische Kirche 
mit Krypta um 1000, Marienportal um ca. 1230
Führungen  ab 11:30	uhr
Öffnungszeiten:	11:30	–	17:30	uhr

DeNKMale	uND	VeraNSTalTuNgeN	iN	DeN
orTSTeileN	

gerNroDe

Bahnhofsgelände	gernrode
Bahnhofsfest:	 „Spiel	 und	 Spaß	 für	 die	 gesamte	
Familie“, Souvenir-, Imbiss- und Bastelstände |	 ausstel-
lung von Modellbauanlagen „Anhaltinische Harzbahnmuseum“
Öffnungszeiten:	10	–	17	uhr

Burgstraße	3	–	Stiftskirche	St.	cyriakus (Eintritt)

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

32

33

Wir	DaNKeN	uNSereN	SPoNSoreN

PrograMM   Samstag,	7.	September	2024

Marktplatz	Quedlinburg	|	Bühnenprogramm
10:00	uhr	 	 	 	 	 Eröffnung des 18. Bürgerfrühstücks durch 
      Oberbürgermeister Frank Ruch und die Vor- 
      sitzende des Stadtrates Dr. Sylvia Marschner
10:15	uhr	 	 	 	 	 Ausstellungseröffnung der IG Saatzucht
      im Bürgersaal des Rathauses zu Ehren des 
      200. Geburtstages von Gustav Adolf Dippe
10:30	uhr	 	 	 	 	 Bürgerehrung des Landes Sachsen-Anhalt
      für Herrn Pauli
11:00	uhr     Verleihung der Ehrenamtstaler 2024
11:30	uhr     Vorstellung der Projekte der Bürgerstiftung 
12:30	uhr      Einladung der „Quedlinburger Wiesn“ zum  
      Fassbieranstich
10:00	–	14:00	uhr	 Videoleinwand mit Kurzfilmbeiträgen
10:00	–	14:00	uhr	 Info-Stand der Welterbestadt Quedlinburg
10:00	–	14:00	uhr	 Musikalische Begleitung durch den inter-
      nationalen Drehorgelfreunde e. V.
12:00	uhr     Ausfahrt der 13. Quedlinburger Landpartie

BiTTe	HelFeN	Sie	uNS	MiT	iHrer	SPeNDe!
Seit über 25 Jahren arbeiten wir mit der Deutschen Stiftung Denk-
malschutz (DSD) zusammen. Die DSD ist inzwischen zur größten 
Bürgerinitiative für den Denkmalschutz gewachsen. Sie hilft vor allem 
dort, wo öffentliche Mittel nicht ausreichend zur Verfügung stehen 
und finanziert auch viele Objekte in Quedlinburg. Wir unterstützen 
damit die privaten Bauherren bei der kostenintensiven und oftmals 
sehr zeitaufwendigen Instandsetzung ihrer Denkmäler.

Spendenkonto der Deutschen Stiftung Denkmalschutz:
IBAN: DE71 500 400 500 400 500 400
Verwendungszweck: DSDFO2708 QLB Fach & Stein

Parkanlage, 18. Jh. Erweiterung zum Landschaftspark nach eng-
lischem Vorbild, Standort des Klopstockdenkmals, welches 1831 
nach Entwurf von Karl Friedrich Schinkel errichtet wurde 
frei	zugänglich

lindenstraße:	„Tag	des	offenen	Klietz	Sportbades“
Besucher haben die Möglichkeit, einen Blick hinter die Kulissen 
zu werfen, Baufortschritt des Sportparks sowie des Lehof Caravan 
und Camping in Augenschein zu nehmen. Für das leibliche Wohl 
sorgt das Team der Stadtwerke GmbH
Öffnungszeiten:	10	–	18	uhr

Stresemannstraße	–	Bismarckturm	und	Park
Grundsteinlegung 1. April 1895 / Einweihung am 1. April 1896, äl-
tester Bismarckturm Sachsen-Anhalts, derzeit Sanierung
Öffnungszeiten:	10	–	14	uhr

Herausgeber:	Welterbestadt Quedlinburg
Fotos: Welterbestadt Quedlinburg, J. Meusel, R. Radecke, U. Wolf, 
H. Rath | Karte: Wohnungswirtschaftsgesellschaft mbH, Quedlinburg
Text: Welterbestadt Quedlinburg | Layout & Satz: Uta Wolf
Redaktionsschluss: 20. Juli 2024 | Auflagenhöhe: 4000 Stück
Druck: Q-Druck GmbH, Quedlinburg 

Kostenloser	Werbeflyer	|	Änderungen	vorbehalten!

T H E M A 

Wahr-Zeichen.	
Zeitzeugen	der	geschichte

Programm 
7./8.	September	2024

PrograMM   Sonntag,	8.	September	2024
Besichtigungsmöglichkeit zahlreicher geöffneter 
Denkmale und vielfältige Angebote

Marktplatz	Quedlinburg	|	Bühnenprogramm
10:00	–	19:00	uhr Bühnenprogramm
10:00	–	10:15	uhr	 Eröffnung durch den Oberbürgermeister 
       Frank Ruch und die Vorsitzende des Stadt- 
      rates Dr. Sylvia Marschner 
10:15	–	11:15	uhr	 Running With Scissors
11:30	–	12:00	uhr		 Harztheater
12:15	–	12:45	uhr	 Elements Tanz-Sportschule Milzow
13:00	–	14:00	uhr	 Black Eye	
14:15	–	14:45	uhr	 Elements Tanz-Sportschule Milzow
15:00	–	16:00	uhr	 T and The Lazy Bones
16:15	–	16:45	uhr	 Quedlinburger Carneval Verein e.V.
17:00	–	18:30	uhr	 Fragment
10:00	–	19:00	uhr		 Videoleinwand mit Kurzfilmbeiträgen 
10:00	–	18:00	uhr	 Info-Stand der Welterbestadt Quedlinburg
10.00	–	18:00	uhr	 Holzspielzeugparcours auf dem Marktplatz 
      für Kleine und Große Spezialisten 

Neuer	Weg	20    12	uhr	|	feierliche enthüllung	einer	ge-
denktafel	anlässlich des 200.	geburtstages	von	g.	a.	Dippe
Info-Stand der IG Saatguttradition 10	–	13	uhr

Marktkirchhof/Hoken/Marktkirche    10	–	18	uhr	
Kinderprogramm	|	„Abseilen“ aus dem Kirchturm

Word   10	–	18	uhr	 |	Großformate historischer	Postkar-
ten mit Quedlinburg-Motiven

Wordgarten    10	–	17	uhr	 |	 Picknick im Garten der Äb-
tissin	mit musikalischer Begleitung durch Drehorgelfreunde e. V.	
ab	10	uhr:	Kinderschminken	 | 13	–	17	uhr Kinderanimation 
mit dem SportFunMobil der Harzer Sportjugend

innenstadtgebiet   14	–	17	 uhr	 |	 Drehorgelmusik an 
verschiedenen Orten der Innenstadt

Fachwerkbau um 1740, Gewölbekeller aus dem 12. Jh., hervor-
ragend geschnitztes Barocktor, Restaurierung mit traditionellen 
Handwerkstechniken und aufgearbeiteten historischen Baumate-
rialien, im Innenhof Aufbau einer historischen Oberlaube,
Historische Haushaltsgegenstände auch zum Erwerb
Sa:	JAZZ LIVE ab	20	uhr	im Innenhof
Öffnungszeiten:	So:	11	–	18	uhr

Weberstraße	22	–	ehemaliges	gefängnis | Festungs-
artig monumentaler Backsteinbau um 1840 errichtet, jetzt AWO 
„Harzer Tafel“, Information und Vorträge rund um die Themen Ta-
fel, Lebensmittelhygiene, Spendenaktion, Musik, Grill + Getränke 
Führungen:	zu jeder vollen Stunde, letzte Führung 17	uhr	
Öffnungszeiten:	10	–	18	uhr

MüNZeNBerg

Münzenberg	4,5,	16	–	u.	a.	Klosterkirche	St.	Marien	
auf	dem	Münzenberg | Gebäude um 1780, Teile der Klos-
terkirche von 986 bzw. 1250, Teile des südlichen Seitenschiffes, 
Sanktuarium, Apsis und Glockenturm restauriert. Ganztägige Be-
treuung durch Mitglieder des Museumsvereins
cellomusik	mit Hanspeter Rust in der Ostkrypta	11	–	12	uhr	
und	14:30	–	17	uhr | Öffnungszeiten:	10	–	17	uhr

erstmals 961 erwähnt, eine der bedeutendsten ottonischen Ar-
chitekturdenkmale, kurze dreischiffige Basilika mit Stützwechsel, 
ältestes erhaltenes Heiliges Grab in Deutschland
Sa:	17	uhr	Sommerkonzertreihe	2024 „Orgel Plus 2“
So:	14	uhr	Führung | Öffnungszeiten:	12	–	17	uhr

lindenstraße	7	–	ehemals	alte	Streichholzfabrik	
Biedermeierzimmer
Öffnungszeiten:	10	–	17	uhr

Marktstraße	20:	rathaus
Sa:	10	uhr	Führung – Öffentlicher Rundgang

Schulplatz	 4	 –	 St.	 Stephanus-Kirche |	 Stephani-
turm | 1207 erstmal urkundlich erwähnt
Besichtigungszeiten:	11,	14	und	16	uhr	

St.	cyriakus-Straße	2	–	alte	elementarschule
gernrode | Vermutlich älteste Elementarschule Deutschlands, 
Nutzung als Elementarschule ab ca. 1533, Führungen durchs 
Haus, Überraschungen für Kinder, zur Eröffnung des Tages:
Theateraufführung der Grundschule Gernrode
ausstellung des Malers Günter Stein sowie Sonderaus-
stellung	des Vereins „Quedlinburg swingt“
Öffnungszeiten:	10	–	18	uhr

FüHruNgeN	der	QTM	gmbH:

Fr./Sa./So.,	6./7./8.	September	2024	
Treffpunkt:	Tourist-info	–	Markt	4
11	und	14	uhr:	rundgang	durch	das	
uNeSco-Welterbe | 120 min | 9,50 €

Fr./Sa.,	6./7.	September	2024
20	uhr:	abendrundgang	im	Kostüm | 90 min | 12 €

Sonntag,	8.		September		2024

FüHruNgeN:  

Treffpunkt:	rathaus	–	Markt	1
ab 10:30	uhr stündliche Führungen durch den Gästeführerverein, 
letzte Führung 16:30	uhr	

Treffpunkt:	roland	vor	dem	rathaus
17:30	uhr	Torsten Schmelz: „Das Rathaus von Quedlinburg im 
Wandel der Zeit – ein baugeschichtlicher Rundgang von der Gotik 
bis zur Gegenwart“

Treffpunkt:	Klopstockhaus	–	Schlossberg	12	
11:00	uhr	Führung

Treffpunkt:	Ständerbaumuseum	–	Wordgasse	3		
10:00	uhr	Führung
 

auSSTelluNgeN:	

Bürgersaal	rathaus,	Markt	1: 
Sa:	10	–	14	uhr	und	So:	10	–	18	uhr
Ausstellung der IG Saatsuchttradition zu G. A. Dippe anlässlich sei-
nes 200. Geburtstages

Schiffbleek	4:	Sa	und	So:	11	–	16	uhr	 | Garnisionsverein 
Quedlinburg e.V., Ausstellung zur Miltärgeschichte Quedlinburgs

Marktkirche	St.	Benedikti:	10	–	18	uhr
Interaktive Wanderausstellung der Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz (DSD) „Liebe oder Last?! Baustelle Denkmal“

KoNZerTe:				
Samstag:	
Blasiikirche,	Blasiistraße	11:	17:00	uhr	| Drehorgelkon-
zert (kostenfrei)

Wipertihof,	Wipertistraße	2:	19:30	uhr	| Filmmusikkon-
zert mit den Harzer Sinfonikern (Eintritt)

Salfeldtsches	Palais,	Kornmarkt	5:	19:00	uhr	 | Ba-
rockmusik mit dem Quartetto Animoso (Eintritt)

Sonntag:
aegidikirche:	17	uhr	| „Nothnagel trifft Aegidius“, Orgelkonzert

Soziokulturelles Zentrum in der 
St.-Marien-Kirche
Oberkirchplatz 1 · 15230 Frankfurt (Oder)

07. April – 27. Juni 2024
7.-30.4.: Di-So 11-16 Uhr
1.5.-27.6.: Di-So 10-18 Uhr

www.quedlinburg.de/tdod

Raumnutzung mehrfach verändert, 2007-2013 denkmalgerecht 
saniert | ausstellung: „Lyonel-Feininger – Meister der Moderne“
Sa:	14:30	uhr	Öffentliche	Führung
Öffnungszeiten:	Sa	und	So:	10	–	18	uhr

Schlossberg	11	–	Klopstock	–	gartenhäuschen
Der Pavillon wurde um 1780 erbaut, erhebt sich als Turm über 
die Schenkgasse, zweigeschossiger Fachwerkbau, steht in seiner 
Gestaltung in der Tradition von Garten bzw. Weinberghäuschen. 
ausstellung: Jugendwettbewerb „remember-resistance-33-45“ 
Druckgrafiken | Öffnungszeiten:	10	–	18	uhr

Schlossberg	12	–	Klopstockhaus	(Eintritt)
Geburtshaus des Dichters Friedrich Gottlieb Klopstock (1724), 
um 1570 entstandener Fachwerkbau mit Zwerchhaus und säulen-
gestütztem Erker. Dauerausstellung zum Leben und Werk 
Klopstocks sowie Informationen über Dorothea Christiane Erxle-
ben, Carl Ritter, Christoph Friedrich GutsMuths
Führung:	11	uhr | Öffnungszeiten:	10	–	17	uhr

49 47 44 49
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Höhepunkte des 300. Geburtstages von Klopstock

Mit einer Festwoche und zahlreichen Veranstaltungen ehrte die 
Welterbestadt Quedlinburg gemeinsam mit dem Klopstock e. V. 
Friedrich Gottlieb Klopstock. Klopstock zählt zu den wichtigsten 
Dichtern des 18. Jahrhunderts. Er war der erste Literaturstar im 
deutschsprachigen Raum und ein Neu-Begründer der deutschen 
Dichtung. Sein 300. Geburtstag ist Anlass zur Auseinandersetzung 
mit seinem Leben und Werk sowie der Epoche von Aufklärung und 
Empfindsamkeit. Als Start in den Geburtstag am 2. Juli erklang zum 
Sonnenaufgang um 5.02 Uhr ein musikalischer Trompeten-Weck-
ruf auf dem Stiftsberg durch Rüdiger Herrmann, und Schriftstelle-
rin Daniela Danz las aus Klopstocks Texten. Die Welterbestadt lud 
abends zum Festakt in die Kulturkirche St. Blasii ein. Eine szenische 
Lesung aus den Briefen zwischen Klopstock und seiner großen Lie-
be Meta Moller mit den Schauspielern Silvio Beck und Astrid Kohl-

hoff (Berlin) und Musik des Collegium musicum Quedlinburg e. V., 
Kirchenmusiker Marc Holze und Sängerin Sara Mengs sorgten für 
festliche Stimmung. Vorträge und Lesungen, eine Sonderausstel-
lung „Klopstock und die Freundschaft“ im Gleimhaus Halberstadt 
fanden statt. Das Land Sachsen-Anhalt verlieh den Klopstock-Preis 
für neue Literatur an den Schriftsteller Yevgeniy Breyger. Den För-
derpreis des Landes Sachsen-Anhalt erhielt die Lyrikerin Manuela 
Bibrach. Mit besonders frischem Blick auf den Dichter und Humor 
führten Studierende der Martin-Luther-Universität Halle-Witten-
berg den neuen Siebenminüter „Glückwunsch, Klopstock“ auf. 
Eine neue Stadtführung „Auf Klopstocks Spuren“ entstand in Zu-
sammenarbeit mit dem Gästeführerverein Quedlinburg e.V., die die 
Besucher begeisterte und daher in den kommenden Jahren wie-
deraufgeführt werden soll.

Studentinnen und Studenten der Martin-Luther-Universität Halle Wittenberg prä-
sentierten am 6. und 7. Juli „Klopstock in 7 Minuten“. © Sophie-Helene-Kühne.

Weckruf am 2. Juli um 5.02 Uhr zum Sonnenaufgang auf dem Quedlinburger 
Stiftsberg. Auftakt zu Klopstocks Geburtstag mit Trompetenschall, einer Lesung und 
Überraschungsbesuch von Ministerpräsident Dr. Reiner Haseloff. © Welterbestadt 
Quedlinburg, D. Klinger

Dr. Ute Pott begrüßt im Klopstockhaus den Musenzirkel – Literaten, die in den ver-
gangenen Jahren den Förderpreis für Nachwuchsautor*innen gewonnen haben – zu 
einer Lesung. © Welterbestadt Quedlinburg, D. Klinger.

Festakt am 2. Juli: Geburtstagsfeier für Friedrich Gottlieb Klopstock. © Welterbestadt 
Quedlinburg, J. Meusel.

In der Stadtführung „Auf Klopstocks Spuren“, die in Zusammenarbeit mit dem 
Quedlinburger Gästeführerverein entstand, konnten die Gäste Persönlichkeiten aus 
Klopstocks Leben kennenlernen und anhand originaler Texte Einblick in sein Werk 
erlangen. © Thomas Timm.
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In den Sommerferien öffneten sich erneut die Tore der Kinderstadt 
Andershausen auf dem Gelände des Ökogartens in der Wipertistraße. 
Die Kinder lebten und arbeiteten vier Tage lang in einer eigenen Stadt. 
Wir sagen DANKE an alle Unterstützer, Helfer, Freunde, Sponsoren und 
Förderer, die unsere mittlerweile 19. Kinderstadt möglich gemacht ha-
ben. Nicht nur die etwa 1200 Kinder (im Alter von 7 bis 12 Jahre) wa-
ren begeistert, auch das Organisationsteam blickt zufrieden auf vier 
ereignisreiche Tage zurück. Ein so tolles und vor allem umfangreiches 
Projekt funktioniert nur bei guter Zusammenarbeit.

Mareike Becker und Ronja Müller haben in der Welterbestadt Quedlin-
burg erfolgreich ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) absolviert. Sie waren 
im Archiv, im Museumsdepot und in den Ausstellungen der Städtischen 
Museen tätig. Die Kolleginnen und Kollegen bedanken sich ganz herz-
lich für ihren Einsatz und wünschen alles Gute für die Zukunft.

Sommer, Sonne, Steinbrücke: Am 26. und 27. Juli war Sommerfest in 
der Quedlinburger Steinbrücke. Karibische Rhythmen der deutsch-ku-
banischen Band "Vientos del Caribe", sommerliche Deko und eine 
Cocktailbar sorgten für echtes Urlaubsfeeling in unserer Welterbe-
stadt. Ein DJ und Kinderanimation rundeten das Event ab. "Es wurde 
gelacht, getanzt und gesungen. Die fröhliche und ausgelassene Stim-
mung an beiden Tagen war sommerlich“, so Martin Wiesenmüller von 
der Werbegemeinschaft Steinbrücke. „Das Sommerfest hat Lust auf 
einen Besuch der Quedlinburger Innenstadt gemacht und dabei un-
sere beeindruckende Erlebnisvielfalt präsentiert“, freut sich Oberbür-
germeister Frank Ruch. Die Welterbestadt Quedlinburg hat das Fest 
gefördert. 

Mit Beginn des neuen Ausbildungsjahres startet Anna-Lena Krämer 
ihre Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten Kommunalverwal-
tung bei der Welterbestadt Quedlinburg. Die 19-Jährige aus Thale, 
hat sich gegen 41 Bewerbern durchgesetzt. Nach dem erfolgreichen 
Abschluss der Ausbildung unterbreitet die Welterbestadt den jungen 
Menschen ein Übernahmeangebot. 
Einen unbefristeten Arbeitsvertrag erhielt Amanda Prinzhorn  als Sach-
bearbeiterin im Bereich Gewerberecht. Das Team der Stadtverwaltung 
freut sich über die beiden neue engagierte Mitarbeiterinnen. Seit 1991 
konnten insgesamt 99 Auszubildende oder Dualstudierende ihren be-
ruflichen Weg bei der Stadtverwaltung Quedlinburg beginnen. 

Herzliche Glückwünsche zum 100. Geburtstag erhielt Rolf Peters am 6. 
August von Oberbürgermeister Frank Ruch. Er gratulierte persönlich 
und überbrachte die Glückwünsche des Ministerpräsidenten Reiner 
Haseloff. Herr Peters gehört nun zu den sieben Einwohnern Quedlin-
burgs, die 100 Jahre und älter sind. 
Geboren wurde Rolf Peters auf dem Kanonenberg in Quedlinburg. Der 
gelernte Tischler ist sportbegeistert und verfolgte die Olympischen Spiele 
mit großem Interesse in seiner Wohnung. Das Redaktionsteam wünscht 
Herrn Peters alles Gute und viel Gesundheit im neuen Lebensjahr.

Bundesfamilienministerin Lisa Paus machte am 6. August auf ihrer 
Sommerreise Station in unserer Welterbestadt Quedlinburg. Nach 
dem die Ministerin den Dachverein Reichenstraße und die Tafel Qued-
linburg besuchte, informierte sie sich über das Familienzentrum der 
Welterbstadt und konnte das Welterbe auf dem Weg von der Weber-
straße über den zum Marktplatz erleben. 

Foto@Anne Fuhrmann
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Der Juli stand ganz im Zeichen des 30-jährigen Jubiläums der Kultur-
kirche St. Blasii. Seit dem 13. Juli 1994 ist sie für die Besucherinnen und 
Besucher der Welterbestadt Quedlinburg ein touristisches Ziel und 
bereichert als Veranstaltungsort das kulturelle Angebot unser Welter-
bestadt. 
Bei der Jubiläumseröffnungsveranstaltung plauderte „La Postel“ als 
Mozarts Affaire, Bäsle und Netterl aus dem musikalischen Nähkäst-
chen und aus Mozarts Innenleben. Mozartfans und Liebhaber von 
Kabarett und Gänsehaut-Liebhaber kamen ganz auf ihre Kosten. Eine 
Kalligraphie-Ausstellung der Quedlinburger Künstlerin Uta Wolf war 
ein weiterer Höhepunkt. Frau Wolf setzte sich intensiv mit Texten aus-

4.500 Besucher haben die 20. Dixieland- & und Swingtage besucht. 
Es gab insgesamt 23 Veranstaltungen des dreitägigen Festivals, wie 
z.B. das Johannesfest in der Alten Elementarschule Gernrode, die Er-
öffnungsveranstaltung auf dem Marktkirchhof, Jazz in der City, die 
Abendkonzerte, "Swing in Swing out". Der Auftritt der Tänzerinnen 
und der Tänzer des Tanzensembles Quedlinburg war ein besonderer 
Programmpunkt. Der Freundeskreis "Quedlinburg swingt" e.V. be-
dankt sich bei allen Unterstützern, Sponsoren, Bands und Akteuren 
und bei den treuen Gästen. „Die hohe Resonanz hat uns veranlasst, 
die 21. Quedlinburger Dixieland- & Swingtage vom 27. - 29. Juni 2025 
vorzubereiten und durchzuführen. Wir freuen uns jetzt schon darauf, 
so Werner Richter.“

Am 25. Juli organisierte der Natur- und Geopark Harz einen „Markt der 
Möglichkeiten“ auf dem Marktplatz Quedlinburg, um auf die globale 
Erdüberlastung, wir verbrauchen pro Jahr die Ressourcen von 1,75 
Erden, aufmerksam zu machen. Dort präsentierten der Ökogarten 
Quedlinburg, die Landesenergieagentur, die Verbraucherzentrale, 
die Welterbestadt Quedlinburg, sowie das Eine-Welt-Netzwerk un-
terschiedliche Möglichkeiten, wie jeder Einzelne dazu betragen kann, 
Ressourcen zu schonen. Das Netzwerk der Klimaschutzmanagerma-
nager im Landkreis Harz lud zum Austausch von Ideen, Kritiken und 
Anregungen zum Klimaschutz in der Region ein. Seinen ganz persönli-
chen ökologischen Fußabdruck konnte man errechnen lassen. 

einander und interpretierte diese in ausdrucksstarker Schriftführung. 
Im Kunstkurs mit Karina Lajchter wurden neue Wege beschritten und 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren mit ihrer Auseinander-
setzung mit der Malerei aktiver Bestandteil des Jubiläums. Zur Ab-
schlussveranstaltung bezauberte der Opernchor des Harztheaters das 
Publikum mit einem bunten Strauß von Melodien aus seinem Reper-
toire und mit beeindruckenden Stimmen. In Verbindung mit der Illu-
mination des Innenraums entstand eine ganz besondere Atmosphäre. 
Örtliche Gewerbetreibende stellten ihre Produkte vor und luden zur 
Verkostung ein. Mit diesem gelungenen Abend klang das 30-jährige 
Jubiläum der Kulturkirche St. Blasii aus.
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Feierliche Übergabe zum neuen Schuljahr
BOSSE-SEKUNDARSCHULE IN QUEDLINBURG NACH SANIERUNG WIEDER NUTZBAR

Pünktlich zu Beginn des neuen Schuljahres sind die Sanierungsar-
beiten an der Bosse-Sekundarschule in Quedlinburg beendet und 
die 235 Schüler der fünften bis zehnten Klasse können, nach mehr 
als zwei Jahren Bauzeit wieder in das Gebäude an der Schulstraße 
zurückkehren.

Aufgrund des Gebäudealters, des baulichen und technischen Zu-
standes sowie des Instandhaltungsrückstaus war eine umfassende 
Sanierung und Modernisierung des Schulgebäudes und die Umset-
zung eines zukunftsorientierten Schulkonzeptes erforderlich. Die 
baulichen und brandschutztechnischen Mängel wurden beseitigt, die 
Schall- und Wärmedämmung verbessert sowie die Elektro- und Hei-
zungsinstallation erneuert. Für Barrierefreiheit wurden ein Fahrstuhl 

und ein behindertengerechtes WC installiert. Diese Maßnahmen sol-
len sicherstellen, dass das historische, unter Denkmalschutz stehende 
Gebäude, den modernen Vorschriften entspricht und von Menschen 
mit Mobilitätseinschränkungen genutzt werden kann. „In der Welter-
bestadt Quedlinburg zeigt der Landkreis Harz wie wichtig Investition 
in Bildung ist. Ich bin stolz auf die neu sanierte Schule. Das neue Schul-
gebäude ist bereit für die Zukunft.“, so Landrat Thomas Balcerowski. 
Der Oberbürgermeister der Welterbestadt Quedlinburg, Frank Ruch 
ergänzt: „Dass unsere Regelschulen so gut saniert sind, sehen wir als 
kleinen Ausgleich gegenüber unseren großen Schwestern Wernige-
rode und Halberstadt, da wir kein Fach- und Hochschulstandort sind. 
Zudem freuen wir uns, wenn zukünftig mit der Schule des „Care Cam-
pus“, 400 junge Azubis in die Welterbestadt kommen.“

Elektrotechnik Quedlinburg GmbH 
Steinweg 27 l 06484 Quedlinburg www.elektrotechnik-quedlinburg.de

Wir bauen für die Zukunft!

03946 24 91

ANZEIGEN
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Im Rahmen der Umsetzung des Digitalpaktes  erfolgte die struk-
turierte Vernetzung und Verkabelung. „Jeder Klassenraum erhält 
75-Zoll-Displays mit Dokumentenkamera und Mini PC. Dazu kommen 
WLAN-Komponenten für die gesamte Schule (Access Points, Firewall, 
Switche, Router) und eine moderne Telefonanlage (Cloud). Die Schule 
erhält noch in diesem Jahr neue Notebooks“, unterstreicht Carolin Be-
cker, Leiterin des Schulverwaltungsamtes.
 
Für die umfangreiche Sanierung und Modernisierung der Bosse-Se-
kundarschule investierte der Landkreis rund 8 175 000 Euro. Davon 
entfielen auf die Baumaßnahmen rund 7 500 000 Euro, für die neue 
Ausstattung wurden rund 350 000 Euro investiert. Im Rahmen der Um-
setzung des „Digitalpakt Schulen“ wurden weitere circa 235 000 Euro 
investiert. Finanzielle Unterstützung erhielt der Landkreis durch das 

Land Sachsen-Anhalt. Der Zuwendungsbescheid erging am 27. März 
2020 in höhe von 4 945 500 Euro.

Die Sekundarschule Bosse in Quedlinburg trägt seit dem 17.04.1905 
ihren Namen zu Ehren von Dr. Julius Robert Bosse, einem ehemaligen 
preußischen Kultusminister. Er führte 1892 "Hitzefrei" für Schulen ein. 
Die Geschichte des Schulstandorts reicht bis vor das Jahr 1600 zurück, 
als dort ein Franziskanerkloster existierte, welches später zur ersten 
Schule in Quedlinburg umgewandelt wurde. Das heutige Schulgebäu-
de wurde von 1891-1892 errichtet und am 17. Oktober 1892 als sechs-
stufige Knabenvolksschule eröffnet.
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ENERGIE & SERVICE

Dank des großzügigen Engagements sowie der finanziellen 
Beteiligung der Eltern konnte das Abschiedsprojekt der Vor-
schulkinder 2024 des Christlichen Kinderhauses Quedlinburg 
umgesetzt werden. Die Stadtwerke Quedlinburg GmbH haben 
den erforderlichen Betrag mit einer Spende in Höhe von 1.000 
€ ergänzt, um die Anschaffung einer Hirschraufe für den Stand-
ort im Neuen Weg in Quedlinburg zu ermöglichen.

Dank dieses Projekts können künftige Generationen von Kin-
dern und ihre Erzieher nun eine überdachte Sitzgelegenheit im 
Freien nutzen.

GEMEINSCHAFTSPROJEKT FÜR DAS CHRISTLICHE KINDERHAUS 
QUEDLINBURG

TAG DES OFFENEN SPORTBADES 
Im Rahmen des alljährlichen bundesweiten „Tag des offenen 
Denkmals“ laden die Freizeit und Service Quedlinburg GmbH und 
die Stadtwerke Quedlinburg GmbH herzlich zum „Tag des offenen 
Sportbades“ in der Lindenstraße 28 ein.

Dieses Jahr besteht die Möglichkeit, den Klietz Sportpark mit 
seinen fertiggestellten sowie im Bau befindlichen Arealen zu 
besichtigen. Nach dem großen Interesse der vergangenen zwei 
Jahre freuen wir uns, in diesem Jahr interessierte Besucherinnen 
und Besucher im Klietz Sportpark begrüßen zu dürfen. Seit der 
Teileröffnung der Badeplatte wird weiterhin fleißig an der Fertig-
stellung aller Areale gearbeitet. Daher gibt es auch in diesem Jahr 
spannende Einblicke in die bereits fertiggestellten Bereiche.

Besuchen Sie uns auf dem Gelände des Klietz Sportparks und 
erhalten Sie einen Einblick in das Sportbad sowie einen exklu-
siven Stand zum Baugeschehen. Wir freuen uns darauf, Sie am 
Sonntag, den 8. September 2024, von 10 bis 18 Uhr begrüßen 
zu dürfen.

Im neuen Klietz Sportpark bekommt Tradition wieder eine 
Zukunft. Hierfür engagieren wir uns mit aller Energie.   
Mehr Informationen unter klietzsportpark.de

Gerald Heitmann
Der amtierende mitteldeutsche Meister 
2024 und Abteilungsleiter Schwimmen 
der TSG GutsMuths 1860 Quedlinburg 
e.V. gibt als erfolgreicher Trainer nun 
auch im Klietz Sportpark seine Erfah-
rungen an junge Sportler weiter.

Generationen 
verbinden.

Erfolge feiern.

Ein Partner vonstadtwerke-quedlinburg.de |

Im neuen Klietz Sportpark bekommt Tradition wieder eine 
Zukunft. Hierfür engagieren wir uns mit aller Energie.   
Mehr Informationen unter klietzsportpark.de

Julia Heitmann
Weltmeisterin bei den World Police &  
Fire Games 2023 und aktives Mitglied 
der TSG GutsMuths 1860 Quedlinburg 
e.V., hat im Klietz Sportpark ideale 
Trainingsbedingungen. 

Ein Partner vonstadtwerke-quedlinburg.de |

Generationen 
verbinden.

Erfolge feiern.
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AM 1. SEPTEMBER IST WIEDER DIE HÖLLE LOS!

Spitzensport im Stimmungsnest. Diese bewährte Kombination erwartet die Triathlon-Fans auch bei der 8. Ausgabe der Hölle von Q 
am 1. September. Im Gespräch verrät uns Mark Hörstermann, der Veranstalter der Hölle von Q, was die diesjährige Triathlon-Aus-
gabe so besonders macht und worauf sich Sportler und Zuschauer freuen können.

Es wieder soweit – die Hölle von Q geht in ihre achte Runde. 
Herr Hörstermann, wie viele Sportler werden in diesem Jahr an 
der Hölle von Q teilnehmen?
In diesem Jahr haben sich rund 650 Sportler für die Hölle von Q 
gemeldet. Darunter befinden sich Deutsche, Europa- und Welt-
meister sowie viele Amateursportler aus der Region. Besonders 
freuen wir uns, dass sich auch zwei Olympiateilnehmer ange-
meldet haben: Stephan Krüger und Bronze-Medaillengewinner 
Marcel Hacker. Beide sind als Ruderer bekannt, wollen aber bei 
der Hölle von Q als Triathlon-Staffel an den Start gehen.
 
Das klingt nach einem hochkarätigen Teilnehmerfeld! Wann 
startet die Hölle und welche Herausforderungen erwarten die 
Sportler?
Am Sonntag springen die Teilnehmer um 6:40 Uhr in Ditfurt ins 
Wasser, um 2 km zu schwimmen. Direkt danach geht es auf eine 
anspruchsvolle Radstrecke von 83 km durch die bergige Harzre-
gion. Und als wäre das noch nicht genug, müssen die Athleten 
anschließend noch einen Halbmarathon absolvieren.

Wow, das klingt wirklich nach einer Hölle! Was genau erwartet 
die Zuschauer? 
Die Hölle von Q verspricht auch in diesem Jahr wieder eine groß-
artige Atmosphäre an vielen Punkten entlang der Strecke. Im 
Friedenspark Thale, am Marienhof und im Zielbereich vor dem 
Quedlinburger Rathaus wird es Live-Musik geben, die für Stim-
mung sorgt. Zusätzlich erwarten die Besucher im Zielbereich 
eine spannende Moderation, eine Hüpfburg für die Kleinen und 
verschiedene Infostände. 

Am 31. August findet im Vorfeld des Triathlons eine besondere 
Veranstaltung statt, die Pasta Party. 
Können Sie uns mehr darüber erzählen? Am Abend vor dem 
großen Event laden wir alle Teilnehmer, Helfer und Freunde 
der Hölle von Q zur ersten Pasta Party im Klietz Sportpark ein. 
Neben einem leckeren Essen wird auf einer Großleinwand der 
Triathlon-Film „Das Limit bin nur ich“ gezeigt. Der Eintritt ist kos-
tenlos, und es wird eine großartige Gelegenheit sein, sich auf 
den Wettkampftag einzustimmen und sich auszutauschen.

Wie wichtig ist die Unterstützung der Sponsoren für die Hölle 
von Q? 
Die Unterstützung der Stadtwerke Quedlinburg GmbH und der 
weiteren Sponsoren ist entscheidend für den Erfolg der Veran-
staltung. Alle Sponsoren leisten nicht nur finanzielle Beiträge, 
sondern helfen uns auch aktiv bei der Organisation und Durch-
führung. Ohne ihre Hilfe wäre ein Event dieser Größe und Qua-
lität nicht möglich. An dieser Stelle möchte ich allen Sponsoren 
herzlich danken - auch denen, die wir hier neben den Haupt-
sponsoren nicht einzeln nennen können!

Zum Abschluss, welche Tipps haben Sie für Zuschauer, die das 
Event besuchen möchten? 
Es ist ein besonderes Erlebnis, den Start um 6:40 Uhr in Ditfurt 
hautnah mitzuerleben. Infos zu den besten Stellen zum Zu-
schauen und dem ausführlichen Programm sowie den Favoriten 
des Rennens finden sie unter www.hoelle-von-q.de/zuschauer/.



QURIER | 09 • 202430

SPRECHSTUNDE SOZIALVERBAND DEUTSCHLAND (SOVD),
Mittwoch den 4. September, 10 – 12 Uhr 
Informationsveranstaltung des SOVD zu den Themen Rentenbera-
tung, Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht statt. Zu Gast ist 
Frau Becker, ehrenamtliche Versichertenberaterin der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund. Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

BÜRGERFRÜHSTÜCK 
Samstag den 7. September, ab 10 Uhr
Das Familienzentrum ist auch dieses Jahr wieder mit einem Tisch für 
Familien dabei. Bringen Sie ein kleines Frühstück mit und setzen Sie 
sich zu uns an den Tisch! Wickelmöglichkeit, Stillecke und Krabbelmat-
te stehen für unsere kleinsten Quedlinburger zur Verfügung. Auch Se-
niorinnen und Senioren sind an unserem Tisch herzlich willkommen.

GESUND BEGINNT IM MUND VON ANFANG AN 
am  Do., 17. September, 10 Uhr
Das Familienzentrum lädt Schwangere und Eltern mit Babys und 
Kindern bis zu drei Jahren zu einem Informationsvormittag mit dem 
Zahnärztlichen Dienst des Gesundheitsamtes, Außenstelle Quedlin-
burg, anlässlich des Tages der Zahngesundheit ein, der in diesem Jahr 
unter dem Motto „Gesund beginnt im Mund von Anfang an“ die Zahn-
gesundheit von Schwangeren und Kindern in den ersten drei Lebens-
jahren in den Mittelpunkt stellt. Die Veranstaltung ist kostenlos, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

EARLY BIRD KRABBELGRUPPE 
Montags 09:00 – 10:30 Uhr - Ohne Anmeldung und Kostenlos
Genießen Sie in entspannter Atmosphäre bei Tee, Kaffee und Snacks 
einen Vormittag mit anderen Eltern und ihren Babys in unserem ge-
mütlichen Familienzentrum.

ELTERNTREFF MIT HEBAMME SPRECHSTUNDE
Dienstags 10:00 – 12:00 Uhr Ohne Anmeldung und Kostenlos
Die Hebamme Franziska Drachau steht Ihnen für alle Fragen rund um 
Ihr Baby zur Verfügung. Und wenn Sie keine Fragen haben, genießen 
Sie einen Vormittag mit anderen Eltern, spielenden Babys und einer 
Tasse Tee!

NACHMITTAGSTREFF FÜR KINDER 1-3 JAHRE ALT
Dienstags 15:15 – 17:00 Uhr - Kostenlos und ohne Anmeldung
Dienstags von 15.15 bis 17.00 Uhr können sich Eltern mit ihren Kindern 
im Alter von 1 bis 3 Jahren im Familienzentrum zum Spielen, Erzählen 
und Kennenlernen treffen.

GITARRENKURSE
Montags 10 – 11 Uhr und dienstags 19 – 20 Uhr 
Anmeldung und kostenpflichtig 
Der Musiker und Gitarrenlehrer Alex Wurlitzer bietet ab September 
eine Gitarrenkurse (Einzel- und Gruppenunterricht) im Familienzent-
rum an. Angeboten wird ein Kurs montags 10 – 11 Uhr für Senioren 
und jeden, der Zeit hat. Sowie ein weiterer Kurs dienstags 19 – 20 Uhr. 
Im Kurs werden Grundlagen des Gitarrenspiels vermittelt. Bei Interesse 
und weiteren Informationen, bitte ein E-Mail an 
familienzentrum@quedlinburg.de senden.

GEBURTSVORBEREITUNGSKURS UND RÜCKBILDUNG NACH DER 
GEBURT 
Beide Kurse werden von Frau Drachau geleitet und finden im Fami-
lienzentrum statt. Alle Informationen finden Sie auf unserer Website. 

KREATIV-, BASTEL- UND BRETTSPIELKREIS FÜR BEST AGER!
Donnerstags 10:00 - 12:00 Uhr, kostenfrei und ohne Anmeldung 
Es wird gebastelt, gemalt oder Gesellschaftsspiele gespielt. In Gesell-
schaft, statt alleine zu Hause zu sitzen, Ihr Bastel- oder Nähprojekt zu 
verwirklichen, kommen Sie in gemütlicher Runde mit Kaffee und Tee 
in das Familienzentrum. Vielleicht spielen Sie gerne Skat, Mensch är-
gere dich nicht oder Schach und suchen ein paar Mitspieler, dann sind 
Sie hier genau richtig. Bringen Sie mit, was Sie an Bastelmaterial, Wolle, 
Stoff oder Spielen haben. 

FAMILIEN- UND ERZIEHUNGSBERATUNG 
Freitags 14:00 Uhr - Kostenlos und mit Anmeldung
Die Sozialarbeiterin Sabine Oehring, die derzeit eine Weiterbildung 
zur systematischen Beraterin absolviert, bietet ehrenamtlich ab sofort 
Familien- und Erziehungsberatung an. Themen können sein: Tren-
nung/Scheidung, Lebenskrisen, Partnerschaft oder Erziehungsfragen. 
Die Beratung ist kostenfrei und diskret. Bitte vorher anmelden unter 
oehringberatung@posteo.de

SENIORENTREFF IN BAD SUDERODE
Montags und donnerstags 13:00 – 15:30 Uhr 
Ellernstraße 18, Bad Suderode 
In geselliger Runde treffen sich die Senioren zu Kaffee und Kuchen, 
Spielenachmittagen, Sport und interessanten Vorträgen. Neue Mit-
glieder sind herzlich willkommen! Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Haben Sie Fragen? Rufen Sie an oder schreiben Sie an das Famili-
enzentrum.
DIE SELBSTHILFEGRUPPE FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE 
lädt am Mittwoch, 18. September 2024, Ballstraße 22
Gemeinsam mit der Gleichstellungsbeauftragen der Welterbestadt 
Quedlinburg lädt die Selbsthilfekontaktstelle Harz in die Räume des 
DRK, Ballstraße 22 in Quedlinburg ein. Mit einer psychologischen Be-
gleitung vor Ort soll ein Austausch und damit eine gegenseitige Stär-
kung erfolgen.
 •  10 bis 12 Uhr – Für diesen Zeitraum kann eine Betreuung 

Ihrer zu pflegenden Angehörigen über die DRK Tagespfle-
ge ermöglicht werden. Um eine Anmeldung wird gebeten. 
oder alternativ

 •  15:30 bis 17 Uhr - Für diejenigen, die vormittags nicht können 
und keine Betreuung der pflegebedürftigen Angehörigen be-
nötigen. 

Für Berufstätige kann im Weiteren auch die Uhrzeit neu besprochen wer-
den. Für freuen uns über Ihre Anmeldung und einen regen Austausch. 
Anmeldung bitte an: samantha.mantel@quedlinburg.de oder 
familienzentrum@quedlinburg.de

Kontakt:
Samantha Mantel / Gleichstellungsbeauftragte
Samantha.mantel@quedlinburg.de
Adresse: Markt 2, Quedlinburg

WWW.QUEDLINBURG.DE/FAMILIENZENTRUM

VERANSTALTUNGEN IM SEPTEMBER

Das Familienzentrum hat ab sofort feste Sprechzeiten.
Sie erreichen uns von Montag bis Donnerstag jeweils von 
9 bis 13 Uhr oder unter: familienzentrum@quedlinburg.de
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Kulturkirche St. Blasii im September

Weitere Konzerte in der Welterbestadt Quedlinburg

AUSSTELLUNG „LIEBE ZUR LANDSCHAFT“
bis 29. September 2024 
Ölgemälde, Aquarelle und Zeichnungen von Frank Täubner
 
THE DRUNKEN DONKEYS
Freitag, 6. September 2024, 20 Uhr 
(Tickets 18 Euro, nur Abendkasse)

Mit Charme und Witz nehmen The 
Drunken Donkeys Ihr Publikum mit 
auf die Reise zu den grünen Hügeln 
Irlands. Manchmal derb, manch-
mal zart interpretieren sie irische 
Pubsongs vom zotigen Sauflied 
bis hin zu wehmütigen Balladen. 
Überraschende Interpretationen 

großer Folk-Klassiker, schnelle Reels und gefühlvolle Lieder, Geschich-
ten von Whisky und schönen Frauen, dunklem Bier und gemütlichen 
Kneipenschlägereien. Und auch die Seeleute kommen nicht zu kurz.

INTERNATIONALE DREHORGELFREUNDE E.V.
Samstag, 7. September.2024, 17 Uhr 
(Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten)

Der "Internationale Drehorgel-
freunde Berlin e.V." präsentiert sich 
mit diversen Drehorgeln. Welterbe 
trifft immaterielles Kulturerbe zum 
Tag des offenen Denkmals. Lassen 
sie sich von der einzigartigen Mu-
sik der Drehorgeln verzaubern. 

SYSANLI – GOSPEL-POD-TRIO: WE MAKE YOUR EVENT 
SHINE
Freitag, 20. September 2024, 20 Uhr 
(Tickets Vorverkauf 20 Euro, Abendkasse 18 Euro)

So wie die Vornamen der Künstlerin-
nen sich zu "SySanLi" verschmelzen, 
so verbinden sich die individuellen 
Stimmen von Sylvia Lee (Deutsch-
land), Sandra Blake (USA) und Liliana 
Ribeiro (Brasilien) zu einem einzigarti-

gen, harmonischen Gesang. Und so verschieden die Herkunftsländer, 
Persönlichkeiten und Stimmfarben der Sängerinnen auch sein mögen, 
sie eint ihre Liebe zum Gospel. Songs von Stevie Wonder, Seal, Justin 
Timberlake, Cindy Lauper oder Kirk Franklin werden immer angerei-
chert mit einer großen Portion Freude, Groove und Energie. (Ticket-
vorverkauf: Quedlinburg-Info, Markt 4)

JAMMBALL
Freitag, 27. September 2024, 19 Uhr 
(Tickets: 18 Euro, nur Abendkasse)

Handgemachte Musik aus der eige-
nen Feder und mit Leidenschaft prä-
sentiert – das ist JAMMBall. (J)an, (A)
lex, (M)atthias und (M)arcel haben 
sich zusammengetan, um ihrem Spaß 
an der Musik endlich eine richtige 

Bühne zu geben. Und mit Ni(l)s am Bass ist inzwischen genau der Ton 
hinzugekommen, der ihnen noch fehlte. Drums, Akkordeon, Gitarre, 
Keyboard, Bass und Gesang – die Vielfältigkeit in der Umsetzung der 
eigenen Texte und Ideen, das bestimmt den Stil. Egal ob Ballade, Rock, 
Folk oder einfach a capella, so passen sie in keine Schublade und ste-
hen viel lieber auf der Bühne.

BÜHNE7

ST. AEGIDII - KIRCHE, AEGIDIIKIRCHHOF 1, QUEDLINBURG 

PASCAL VON WROBLEWSKY - SEVENTIES SONGBOOK
Freitag, 6. September 2024, 20:30 Uhr

Mit dem 'Seventies Songbook' 
präsentiert das Team Wrob-
lewsky/Heckel den Höhepunkt 
einer mehr als 30-jährigen Zu-
sammenarbeit und Blick zurück 
auf ein Jahrzehnt selbsterlebter 

Geschichte. Und damit nicht genug sind jetzt die Sixties im Visier. Ein 
Konzert für echte Nostalgiker.

AUF DEN SPUREN ALBERT BECKERS – EIN ROMANTISCHER 
LIEDERABEND 
Freitag, 6. September 2024, 19.30 Uhr 
(Eintritt frei, um Spende wird gebeten)

MON MARI ET MOI
Samstag, 21. September 2024, 20 Uhr
Shakti und Mathias Paqué sind MON MARI ET MOI und spielen »Lieder 

zum täglichen Gebrauch«

Wenn sich Waldfräulein und Rattenfänger treffen, dann ist das etwas 
ganz Besonderes. Sara Mengs (Sopran) und Tobias Mengs (Bass), be-
gleitet von Marc Holze am Klavier, entführen uns in die zauberhafte 
Welt von Naturerleben, Märchen und Gefühlen. Sie singen Lieder des 
Komponisten Albert Becker und des Dichters Julius Wolff sowie ihrer 
Zeitgenossen. 
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MAY DECEMBER
(USA 2023, Regie: Todd Haynes, Darsteller: Natalie 
Portman, Julianne Moore, Charles Melton, FSK 12)
29.08., 01.09., 02.09., 03.09.2024 um 17.30 und 
20.15 Uhr
Gracie Atherton-Yu und ihr Ehemann Joe bereiten 
sich auf den Highschool-Abschluss ihrer Zwillinge 
vor, die in den Sommerferien in ihr Studenten-

wohnheim ziehen. Der Skandal um das Paar hat sich gelegt, der sich 
vor zwanzig Jahren ereignete, als Gracies Affäre mit Joe die Titelseiten 
der Boulevardpresse beherrschte – vor allem, weil Joe 23 Jahre jünger 
ist als sie. Als die berühmte Hollywood-Schauspielerin Berry die Familie 
besucht, da ihr nächstes Projekt auf Gracies Leben basiert und sie die 
Vergangenheit und die Entscheidungen für ihre Rolle besser verstehen 
möchte, beginnt Ihre Ankunft das Paar zu erschüttern und zwingt sie 
dazu, sich mit den Realitäten des Lebens und einem deutlichen Alter-
sunterschied auseinandersetzen. (Bild: Wild Bunch Germany)

ZWEI ZU EINS
(D 2024, Regie: Natja Brunckhorst, Darsteller: Sandra 
Hüller, Max Riemelt, Ronald Zehrfeld, FSK 6)
26.09., 29.09., 30.09., 01.10.2024 um 17.30 und 
20.15 Uhr
Halberstadt im Sommer 1990. Maren, Robert und 
Volker kennen und lieben sich seit ihrer Kindheit. 
Zufällig finden sie in einem alten Schacht die Mil-

lionen der DDR, die dort eingelagert wurden, um zu verrotten. Die 
drei schmuggeln Rucksäcke voll Geld heraus. Gemeinsam mit ihren 
Freunden und Nachbarn entwickeln sie ein ausgeklügeltes System, 
um das inzwischen wertlose Geld in Waren zu tauschen und den an-
rauschenden Westlern und ihrem Kapitalismus ein Schnippchen zu 
schlagen. Denn wenn man jetzt ein bisschen schlau ist, kann dieser 
auch der endgültige Wendepunkt im Leben sein. ZWEI ZU EINS, eine 
große Liebes- und Freundschaftskomödie über Geld und Gerech-
tigkeit. Und eine Hommage an eine sehr besondere Zeit, in der alles 
möglich schien. (Bild: X-Verleih)

EIN KLEINES STÜCK VOM KUCHEN
(Iran, Schweden, Frankreich, Deutschland 2024, Regie: 
Maryam Moghadam, Behtash Sanaeeha, Darsteller: Lili 
Farhadpour, FSK 12)
05.09., 08.09., 09.09., 10.09.2024 um 17.30 und 
20.15 Uhr
Mahin ist 70 Jahre alt und wohnt allein in der irani-
schen Hauptstadt Teheran. Ihr Mann ist verstorben 

und ihre Tochter ausgewandert. Der Gedanke daran, ihr Liebesleben 
noch nicht endgültig abzuschreiben und sich einem neuen Mann zu 
öffnen, ängstigt sie zwar, aber aus einer Begegnung mit dem Taxifahrer 
Faramarz entwickelt sich schnell etwas Festes.  (Bild: Alamode Film)

LOVE LIES BLEEDING
(Großbritannien, USA 2024, Regie: Rose Glass, Darstel-
ler: Kristen Stewart, Katy O'Brian, Jena Malone, FSK 16)
12.09., 15.09., 16.09., 17.09.2024 um 17.30 und 
20.15 Uhr
Auf dem Weg zu einem Wettkampf nach Las Vegas 
landet die mittellose Jackie in einem verschlafenen 
Nest. Dort lernt die Bodybuilderin die einsiedlerisch 

lebende Fitnessstudio-Managerin Lou kennen und es funkt gewaltig. 
Jackie und Lou träumen davon in Kalifornien ein neues Leben anzufan-
gen. Lou beschafft Jackie Steroide bis sie schließlich von einer düsteren 
Welle der Gewalt mitgerissen werden…  (Bild: Plaion Pictures)

BORDERLANDS
(USA 2024, Regie: Eli Roth, Darsteller: Cate Blanchett, 
Kevin Hart, Jamie Lee Curtis, Jack Black, FSK 12)
19.09., 22.09., 23.09., 24.09.2024 um 17.30 und 
20.15 Uhr
Lilith, eine Schatzjägerin mit mysteriöser Vergan-
genheit, kehrt widerwillig auf ihren Heimatpla-
neten Pandora zurück, um die verschwundene 

Tochter von Atlas, dem mächtigsten S.O.B. des Universums, zu finden. 
Sie geht ein Bündnis mit einem Team von Außenseitern ein. Die unge-
wöhnlichen Helden müssen das verschwundene Mädchen finden und 
beschützen, das den Schlüssel zu unvorstellbarer Macht besitzen könn-
te. Das Schicksal des Universums könnte in ihren Händen liegen – aber 
sie kämpfen noch für etwas anderes: füreinander.  (Bild: Leonine Studios)

Kabarett 
Reichenstraße 1 | Infos unter www.reichenstrasse.de

Studiokino Eisenstein  
 Reichenstraße 1 | Infos unter www.reichenstrasse.de

Do, 12.09.2024  Beginn: 20:00 Uhr 
und Fr, 13.09.2024  Beginn: 20:00 Uhr

SCHWARZE GRÜTZE
'Ganz dünnes Eis'
n ihrem zehnten Bühnenprogramm begeben sich Stefan Klucke und 
Dirk Pursche mit nagelneuen, bitterwitzigen Songs mal wieder auf 
ganz dünnes Eis. Das haben sie eigentlich schon immer gemacht, 
doch was früher lustig war, ist es heute nicht mehr. Die selbsternannte 
Humorpolizei shitstürmt nicht nur das Internet, sie hockt neuerdings 
auch im Publikum. Selbst in den genialen Wortspielen des Duos lauert 
der Teufel im Detail. Alle, die Satiresendungen im Fernsehen aufgrund 
der Triggerwarnungen meiden, sollten dem Konzert des Potsdamer 
Kult-Duos besser fernbleiben. Für alle anderen wird es mit Sicherheit 
wieder ein Mordsspaß. (Foto: Goeran Gnaudschun)
 
Vorverkauf 12,00 € / 7,00 € ermäßigt für Schüler und Studenten Abend-
kasse 15,00 € / 7,00 € ermäßigt für Schüler und Studenten Vorverkauf 
über QTM GbmH, Markt 4, 06484 Quedlinburg, Tel: +49 3946 905 624, 
qtm@quedlinburg.de oder Bar Reiche, 
Reichenstrasse 1, 06484 Quedlinburg

Vorbestellungen für Abendkasse über KuZ Reichenstrasse, 
Reichenstrasse 1, 06484 Quedlinburg, Tel: +49 3946 2640, 
info@reichenstrasse.de



09 • 2024 | QURIER 33

VERANSTALTUNGSTIPPS

Konzerte
Reichenstraße 1 | Infos unter www.reichenstrasse.de

14.09.2024 ab 20:00 Uhr
METAL NIGHT 2024
mit MILKING THE GOATMACHINE, 
DRILL STAR AUTOPSY & GHOST 
COMMAND

27.09.2024 ab 20:00 Uhr – Kneipenkonzert
VOLTAGE101 UNPLUGGED

Die Heavy Metal Band Vol-
tage101 aus Magdeburg 
wurde 2020 gegründet. Die 
Jungs bieten Musik für das 
Herz, Musik für das Hirn & 
Musik für die Seele! Ihre 
Musik ist sehr facettenreich 
und bietet dem Zuhörer 
von piano bis hin zu fortissi-
mo forte das volle Brett.

Sonderführung der Quedlinburg-Tourismus-Marketing GmbH

Montags bei Ritter

KINDERFÜHRUNG - „STADTLUFT MACHT FREI NACH JAHR 
UND TAG“ (KOSTÜMFÜHRUNG)
Die Maus Mus Muskulus trifft Fink Jubilus. Beide laden das junge Volk 
zur bewegenden Geschichte Quitilingaburgs fröhlich ein. Gespielt und 
erzählt mit 1101 Wörtern.

Auf unterhaltsame Weise wird / will unsere Stadtführerin ihren kleinen 
Zuhörern die Stadtgeschichte näherbringen. Neben kleinen Anspielen 
im Bauch-Laden-Theater wird es auch Mitmach- und Suchspiele ge-
ben. Lasst euch einfach überraschen.

Termin:   Samstag, 28. September 2024
Beginn:   10:00 Uhr
Dauer:   ca. 60 Minuten
Treffpunkt:   Quedlinburg-Information, Markt 4  

(weißes „i“ auf   ROTEM   Grund)
Preis:   15 € pro Kind 

Je Kind kann ein Erwachsener kostenfrei an der Führung teilnehmen - 
wobei mindestens eine Begleitperson zwingend erforderlich ist. 

Auf Grund der Mindestteilnehmerzahl von 10 Personen ist ein Karten-
kauf bis zum Mittwoch, den 25. September 2024 erforderlich!
Die Tickets erhalten Sie in der Quedlinburg-Information (Markt 4) oder 
Online unter:
www.quedlinburg-info.de/sonderfuehrungen

VORTRAG MIT UWE MINTZLAFF 
„VERÄNDERBARES, VERGÄNGLICHES UND VERGESSENES 
FACHWERK“
Montag, 30. September 18.30 – 20.00 Uhr
Ort: Kreisvolkshochschule Harz, Heiligegeiststr. 8, Raum 1.01 
(Einsteinraum)
Eintritt: Frei

Die Kreisvolkshochschule Harz lädt zu einem Vortrag in die Kreisvolks-
hochschule Harz, zu „Quedlinburgs Gassen und Straßen“, ein. Lassen Sie 
uns die ganze Pracht der Zimmermanns Kunst bestaunen. Viele Fach-
werkgebäude aus aufeinander folgenden Epochen und Jahrhunderten 

lassen aber auch viele Veränderungen erkennen, die aus verschiede-
nen Ursachen heraus resultieren. Uwe Mintzlaff möchte mit einigen 
Beispielen diese Veränderungen sichtbar machen und zeigen wie sich 
eine Stadt verändert. Viele Veränderungen haben gesellschaftliche 
Entwicklungen als Ursache. Gesellschaftsformen bringen neue Archi-
tekturformen hervor, neue Modeerscheinungen, neue Technologien, 
Erkenntnisse und Strukturen tragen zum Entwickeln einer Stadt bei.  Die 
Fachwerkhäuser in Quedlinburg haben sich überwiegend im 17. und 
18. Jahrhundert verändert und erhalten. Durch diesen reichhaltigen 
Bestand an Patrizierhäuser ist eine besondere Schicht der Bevölkerung 
definiert. Das aufstrebende Bürgertum, die Honorartoren, sie setzen Ak-
zente in der Gestaltung und Veränderung der Stadt.
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Quedlinburger Musiksommer

A capella Konzert MEHRals4

"ELEMENTE IN MUSIK UND RAUM" 
7. September 2024, 19 Uhr
Im Barocksaal des Palais Salfeldt spielt das Quartetto Animoso 
und Freunde (Olga Bechtold - Cembalo; Erik Stolte - Barockfagott und 
Altblockflöte; Beatrix Lampadius und Cornelius Finke - Barockoboen) 
ein klassisches Barock-Programm mit wahren Meisterwerken von 
Fasch, Händel, Zelenka, Vivaldi und Telemann. Ausgewählte Arien 
(aus den 9 deutschen Arien von G.F. Händel), gesungen von Conny 
Herrmann versüßen den Abend.  Sie beziehen sich auf die Elemen-
te Erde, Luft und Wasser. Dazu gibt es unterhaltsame Moderationen 
und einen Exkurs der Doppelrohrblattspieler.

Olga Bechtold, Erik Stolte und Beatrix Lampadius 
Foto:  Beatrix Lampadius

14. September 2024, 19 Uhr
In der Marktkirche Quedlinburg beschließen regionale Ensembles ab 
19 Uhr den diesjährigen Quedlinburger Musiksommer. Aufgeführt wird 
das große chorsinfonische Werk der Romantik, der „Lobgesang“ von Fe-
lix Mendelssohn-Bartholdy. Musizieren werden der Quedlinburger Ora-

torienchor, die Kantorei Wernigerode, das Philharmonische Kammer-
orchester Wernigerode sowie die Solisten Sara Mengs, Anna Michelsen 
und Stephan Scherpe unter der Leitung von Kantor Marc Holze.

Das Abschlusskonzert wird besonders von der Stadtwerke Quedlin-
burg GmbH unterstützt. Nach dem Konzert lädt der Förderverein des 
Quedlinburger Musiksommers zu einem gemütlichen Beisammen-
sein auf den Marktkirchhof ein.

Kartenverkauf:  Tickets für beide Konzerte sind in den Vorverkaufs-
stellen (QTM und Buchhandlung Gebecke), online 
unter www.quedlinburger-musiksommer.de oder 
an der Abendkasse erhältlich.

Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode
Foto: Polyluchs Kreativagentur

Samstag, 14.September 2024 um 17:00 Uhr
(Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten)
Wipertikirche, Wipertistraße 5, Quedlinburg 

Die a capella Band MEHRals4 kommt ursprünglich aus Halle 
an der Saale und besteht aus fünf stimmgewaltigen jungen 
Männern, die ein umfassendes Repertoire an a capella Musik 
für ihre Zuhörer anbieten. Sie singen Lieder zu den unter-
schiedlichsten Themen, mal fröhlicher, mal ernsthafter Natur. 
Das Thema dieses Abends ist „Träumerei“, soviel haben sie 
schon verraten. 
Der Förderverein Wipertikirche Quedlinburg e.V. freut sich 
auf zahlreiche Gäste.

GEMEINSAM 
ENERGIEZUKUNFT 

GESTALTEN. 

Nähere Informationen zum Arbeitsbereich 
und Anforderungen finden Sie  
auf unserer Internetseite. 

Wir suchen 
REFERENT  

UNTERNEHMENSCONTROLLING 
(m/w/d) 

in Vollzeit zum nächstmöglichen Zeitpunkt. 

www.stadtwerke-quedlinburg.de/karriere 
ANZEIGE
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SPUK IM HÄNDELHAUS

DREI OSTDEUTSCHE FRAUEN BETRINKEN SICH UND 
GRÜNDEN DEN IDEALEN STAAT (LESUNG)

MACHO MAN

OPERETTENGOLD - WIEDERAUFNAHME

SINFONIEKONZERT – GESÄNGE 

MY FAIR LADY   

STERNZEIT – PLANCKS VISION   

Harztheater im September

WANN  Mittwoch, 04. September, 10 Uhr und 
 Mittwoch, 11. September. 10 Uhr

WO Neue Bühne Quedlinburg

WANN Donnerstag, 05. September, 19.30 Uhr 
WO Großes Haus Quedlinburg

WANN Freitag, 13. September, 19.30 Uhr 
WO Neue Bühne Quedlinburg

WANN Sonntag, 15. September, 15 Uhr
WO Großes Haus Quedlinburg

WANN Samstag, 21. September, 19.30 Uhr 
WO Großes Haus Quedlinburg

WANN Freitag, 27. September, 19.30 Uhr 
WO Großes Haus Quedlinburg

WANN Samstag, 28. September, 19.30 Uhr 
WO Neue Bühne Quedlinburg

Der junge Komponist Christopher 
Brown besucht mit seiner Verlobten 
Andrea das Georg-Friedrich-Hän-
del-Museum in London. Plötzlich ist 
Chris wie vom Erdboden verschluckt. 
Ein Verbrechen oder ein Spuk? Die Au-
toren entnehmen der Händel-Oper „Al-
cina“ die Original-Musik und lassen sie 
in ihrer Bearbeitung ewig jung und pop-
pig-unterhaltsam daherkommen. „Spuk 
im Händelhaus“ ist ein zauberhaft-span-
nender Spaß für die ganze Familie.

Eine erstklassige Mischung aus Anek-
doten, Analysen und Alkohol. Und die 
große Frage, ob wir so leben wollen, 
wie wir leben sollen. Hört auf diese 
Frauen! Das Sprechen über Ost- und 
Westdeutschland ist wichtig: Nach 
Dirk Oschmann und Katja Hoyer geht 
es in die nächste Runde: Wie können 

wir alle besser miteinander leben? Annett Gröschner, Peggy Mädler 
und Wenke Seemann reden. Über sich als »Ostfrauen«, was auch im-
mer diese Schublade bedeutet, über das Glück krummer Lebensläufe, 
über die Gegenwart mit ihrer sich ständig reindrängelnden Vergan-
genheit. Ihr Buch ist dem Erinnern und dem Sich-neu-Erfinden gegen-
über so gewitzt und warmherzig, wie es jede große Gesellschaftsdis-
kussion verdient.

Opernchor des Harztheaters, Kinderchor des 
Harztheaters, Verstärkungschor des Harztheaters
Unter der Leitung von MD Johannes Rieger
Kurt Weill (1900-1950): 2. Sinfonie
Carl Orff (1895-1982): Carmina burana
Solisten:  Bettina Pierags, Juha Koskela und Tobias 
Amadeus Schöner

Was verdanken wir im 21. 
Jahrhundert nicht alles der 
visionären Wissenschaft 
des 19. Jahrhunderts? 
Ohne den Physiker Max 
Planck wüssten wir heute 
vielleicht nichts von Ele-
mentarteilchen, die das 
ganze Universum bewe-
gen. Eine Energie, die alle 
Superhelden und alle Tän-
zer bewegt.  Tarek Assams 
Inszenierung und das En-

semble Tanz Harz bewegen sich in visionären fantastischen Räumen, 
„die nie ein Tänzer betrat“. Begleitet von den Videoinstallationen von 
Lieve Vanderschaeve und der Ausstattung von Michele Lorenzini.

Foto: Ray Behringer
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Auf den Spuren Albert Beckers

ROMANTISCHER LIEDERABEND IN DER ST. AEGIDIIKIRCHE
Freitag, 6. September 2024, 19.30 Uhr 
(Eintritt frei, um Spende wird gebeten)
Albert Becker und Julius Wolff wurden 1834 in Quedlinburg geboren. 
Die beiden verband eine tiefe Freundschaft, die seit ihrer Kindheit in 
der Heimatstadt bis an ihr Lebensende in Berlin Bestand hatte. Der 
Komponist Albert Becker und der Dichter Julius Wolff schufen einen 

Liederschatz. Quedlinburg erinnert im Jubiläumsjahr an den 195. Ge-
burtstag ihrer Söhne und lässt ihre Werke erklingen. Sara Mengs (So-
pran) und Tobias Mengs (Bass), begleitet von Marc Holze am Klavier. 
Das Konzert findet am 6. September um 19:30 Uhr, in der St. Ae-
gidiikirche statt. Der Eintritt ist frei, es wird um eine Spende gebeten.

Sara Mengs, Foto:_Manuel Glatter Tobias Mengs, Foto: Romina BiermannSt. Aegidiikirchhof und -kirche, Foto: E. Hoberg

DER NEUE
DACIA DUSTER

DACIA DUSTER ESSENTIAL
ECO-G 100
BARPREIS AB

18.950,– €1

Dacia Duster ECO-G 100:
Gesamtverbrauch kombiniert
(l/100 km): 8,1 (6,5);  CO2-
Emissionen kombiniert (g/km): 127
(147);  CO2-Klasse: D (E).
¹ Angebotspreis Dacia Duster Essential ECO-G 100, LPG:
18.950,– €. Gültig für Kaufverträge vom 18.07.2024 bis zum
31.08.2024.

    DACIA.DE

AUTOHAUS MÖBES GMBH
IN QUEDLINBURG
OFFIZIELLER DACIA VERMITTLER
SUDERÖDER CHAUSSEE 1
WWW.AUTOHAUS-MOEBES.DE

Abb. zeigt Sonderausstattung.

ANZEIGE
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Darf ich bitten?

WENN DIE TANZFLÄCHE ZUM TREFFPUNKT WIRD!

Musik tönt aus dem Lautsprecher. Die Paare wiegen im langsamen 
Walzer durch den Saal. Eine moderne Lichtanlage und die roten Vor-
hänge verleihen dem Tanzsaal eine behagliche Atmosphäre. „Unsere 
Tanzschule bietet nicht nur Tanzkurse! Nein, sie ist mittlerweile ein kul-
tureller Treffpunkt aller Generationen in einem stilvollen Ambiente für 
Tanzanfänger und Fortgeschrittene Tänzer“, so die Betreiber der Tanz-
schule, Kathrin und Michael Reichstein.

Tanzkurse für Anfänger
Tanzbegeisterte und Liebhaber guter Musik können sich wieder freu-
en. Ab 08. September 2024 starten die neuen Einsteigertanzkurse 
- für Tanzanfänger - in der Tanzschule Reichstein! Hier lernen Sie die 
Grundschritte und ersten Figuren für einen sicheren Start auf dem 
Tanzparkett, nach dem bewährten TSRS® Konzept! Neben dem Ein-
üben von Schritten und Figuren stehen der Spaß und die Freude am 
Tanzen immer im Vordergrund! Mitmachen kann jeder im Alter von 9 
bis 99 Jahren.

Fortgeschrittene Tänzer 
Ziel des Tanzkurses für Fortgeschrittene ist es, die bereits gelernten 
Tanzschritte zu wiederholen und zu festigen. Zusätzlich lernen Sie an-
spruchsvolle Figuren und weitere Tänze kennen. Pro Woche stehen Ih-
nen mehrere Kurszeiten und Übungsabende zur Verfügung! Ein Quer-
einstieg ist jederzeit möglich.

ANZEIGE

Vorträge des Klubs im Kultur- und Heimatverein

03.09.2024 – 19:30 Uhr 
Frau Christine Altendorf 
PFLANZLICHE ANTIBIOTIKA 
Die Heilpraktikerin Frau Altendorf stellt uns Pflanzen vor, die als pflanz-
liche Antibiotika geeignet sind. Zum Testen gibt es frisch gebrühten 
Tee. 
  
17.09.2024 – 19:30 Uhr 
Frau Prof. Ruth Albrecht/Frau Dr. Katja Lißmann 
ANNA CATHARINA SCHARSCHMIDT – EINE QUEDLINBUR-
GER STIMME IM PIETISMUS DES 18. JAHRHUNDERTS 
Die beiden Autorinnen stellen A. C. Scharschmidt, eine Quedlinbur-
gerin aus einflussreicher Familie im 18. Jh., als „Mitgenossin des selb-
ständigen Wesens Christi“ vor. An der pietistischen Bewegung um 
1700 beteiligten sich auffallend viele Frauen, unter ihnen auch die 
bisher wenig beachtete theologische Schriftstellerin Anna Catharina 
Scharschmidt aus Quedlinburg (1646–1730). 
Es ist eine gemeinsame Veranstaltung mit der evangelischen Kirchen-
gemeinde Quedlinburg 

Die Vorträge finden in der Aula der Kreisvolkshochschule, Heiligegeist-
straße 8, statt.
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Lyonel Feininger Museum im September 2024

Gebecke live... präsentiert:

Aktuelle Herausforderungen an die Forstwirtschaft

„DER MALER UND SEIN FAHRRAD“ – DIE FÜHRUNG FÜR 
FAMILIEN
Sonntag, 1. September 2024, 14–15 Uhr
Bei der Mitmachführung im September steht eines der beliebtesten 
Ausstellungsstücke im Mittelpunkt – das Fahrrad des Malers. Warum 
war das Fahrrad so wichtig für Lyonel Feininger? Wohin nahm er es 
überall mit und was brachte er mit von seinen „Skizzen-Safaris“?
 
TAG DES OFFENEN DENKMALS
REMEMBER RESISTANCE. EINE INSTALLATION DES JU-
GENDFORUMS QUEDLINBURG AM KLOPSTOCK‘SCHEN 
GARTENHAUS
Samstag und Sonntag, 7. und 8. September 2024
Das ehem. Quedlinburger Jugendforum war Preisträger und unter 
den zehn besten Beiträgen des von der Gedenkstätte Deutscher Wi-
derstand ausgelobten Jugendwettbewerbs „remember resistance 
33–45“. In einer selbstständigen Recherche arbeiteten die Jugendli-
chen zu regionalen Widerstandsbewegungen in der Zeit des NS-Re-
gimes. Entstanden sind Druckgrafiken in Kooperation mit der Kunst-
vermittlung des Museums Lyonel Feininger, die am Wochenende zum 

Samstag den 07. September 2024 um 19.30 Uhr 
in der Bühne7 in Quedlinburg
Karten ab 25 € unter 03946 / 2698 in der Buchhandlung 
oder via Eventim

MARTIN FROMME "GLÜCKLICHES HÄNDCHEN"
POLITISCH UNKORREKTE COMEDY
 Martin Fromme in eigenen Worten zu seinem Programm (Auszug - 
Ausführlich unter: Programme – Martin Fromme (martin-fromme.de)): 
 Wer kann schon von sich behaupten ein „Glückliches Händchen“ zu 
haben? Wenn nicht ich, wer dann? Comedy mit einer klaren Haltung. 
Und was ist zur Zeit wichtiger als ein klares Statement zur Diversität? 
Kunst und Kultur sollte die Kraft haben zu verändern. Nachhaltig.
Ohne erhobenen Zeigefinger. Sondern ungehemmt, emphatisch, 
rotzfrech, wertschätzend, authentisch. Es werden viele Fragen geklärt.
Bin ich wirklich der Erfinder der chinesischen Winkekatze? Warum 
vertrauen eigentlich Blinde ihren Blindenhunden, obwohl Hunde fast 
farbenblind sind? Wäre da ein Meerschweinchen nicht besser? Ist „ver-
tikal herausgefordert“ die politisch korrekte Bezeichnung für Klein-
wüchsige? War meine Haß-Lektüre in der Schule „Faust 2“?

Können Rollstuhlfahrer auch richtige Rampensäue sein? Habe ich des-
halb so einen großen Erfolg bei Frauen, weil ich ein Typ bin der nicht 
so klammert? Wie sieht die Zukunft von Behinderten aus? Sterben wir 
aus? Ersetzt man uns durch Roboter? Z.B. am Arbeitsplatz…müssen 
die dann im Rahmen der Gleichberechtigung wenigstens behindert 
aussehen, aber tiptop funktionieren? Und wer kennt nicht den Riesen-
hit von Simon & Garfunkel – „Ich sag: Hallo, ich hab Parkinson…“? 

Freut Euch auf Deutschlands einzigen asymmetrischen Komiker. Es 
gibt Gestanduptes, Gesungenes, Gelesenes, Improvisation, Multime-
dia und Inklusion für alle.

Tag des offenen Denkmals erst-
mals öffentlich in einer Installati-
on in Klopstocks Garten gezeigt 
werden.
Geöffnet ist das PAPILEO Garten-
café welches Besucher einlädt, 
die Schönheit des Augenblicks 
zu genießen und Momente der 
Ruhe und Inspiration zu erleben, 
umgeben von der historischen Kulisse des Klopstock’schen Garten-
häuschens und dem umliegenden Garten.
 
T. LUX FEININGER | MAGIC MOMENTS
29. September 2024 – 13. Januar 2025
Die Ausstellung „Magic Moments“ zeigt einen Querschnitt durch das 
umfangreiche Oeuvre T. Lux Feiningers und rückt dabei vor allem Bil-
der in den Fokus, die magische Augenblicke beleuchten – von fast un-
wirkliche anmutenden Landschaften, über raue Straßenszenen bis hin 
zu ätherisch schönen Frauen.

Das Sturmereignis im Jahr 2018 und die anschließenden trockeneren 
und wärmeren Jahre führten zu erheblichen Veränderungen in der 
Bewirtschaftung unserer Wälder. In seinem Vortrag am 11. September 
erläutert Hans Schattenberg, Leiter des Forstbetriebes Ostharz, die 
waldbaulichen Strategien des Landesforstbetriebes, mit denen sich 
die Forstleute den veränderten Klimabedingungen stellen. Über die 
bislang erreichten Ergebnisse wird berichtet. Die Interessengemein-
schaft Ornithologie und Naturschutz Quedlinburg organisiert diese 
Veranstaltung in Kooperation mit der Kreisvolkshochschule.

Wann: Mittwoch, 11.09. 2024, 19 Uhr
Wo:  Bildungshaus „Carl Ritter“ Raum „Einstein“, Quedlin-

burg,  Heiligegeiststraße 8



Kfz-Sachverständigenbüro
Marco Weidling

Auf den Steinen 22 • 06485 Quedlinburg OT Gernrode
Tel.: 03 94 85 / 61 55 25 • Mobil: 01 75 / 4 02 26 54 

E-Mail: info@gutachter-weidling.de

Schadengutachten und Wertermittlung

Ob nur ein kleiner Kratzer im Lack oder ein  
Unfallschaden, bei uns sind Sie bestens betreut.

  Unfallinstandsetzung   Achsvermessung
  Fahrzeuglackierung   Autoglas
  BOSCH    Oldtimer

     Car Service      Restauration

Frank Reicho Karosseriebau und Fahrzeuglackierung
Ihr Autoservice in Quedlinburg

Magdeburger Str. 11a
06484 Quedlinburg
Telefon: 03946 / 91 50 40
E-Mail: info@kfz-reicho.de
www.kfz-reicho.de
Mo. – Fr. 7.00 – 18.00 Uhr

Bewirb dich jetzt für eine Ausbildung 
als Medientechnologe Druck (Bereich 

Offset) oder als Medientechnologe 
Druckverarbeitung (industrieller 

Buchbinder) (m/w/d)

Mehr Infos unter www.q-druck.de

Wir suchen
DICH!

Perfekt für Ihren Besuch: 
3 modern & liebevoll eingerichtete 

Wohlfühl-Apartments für 
2 bis 6 Personen | WLAN kostenfrei 

CHLOS
Q U E D L I N B U R G
S SUNTER DEM

A P A R T M E N T S

Apartments 
»Unter dem Schloss«
Mühlenstraße 7/8 
06484 Quedlinburg
Tel.: 0177 / 260 22 29
info@unterdemschloss.de
www.unterdemschloss.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de

SIE WÜRDEN 
GERN ...
EINE ANZEIGE IM 
QURIER SCHALTEN?

Kontaktieren Sie Ihre 
Mediaberaterin: 

Tosca Zadow
0160 . 91 54 98 72
zadow@eckpunkt.de

SIE WÜRDEN 
GERN ...
EINE ANZEIGE IM 
QURIER SCHALTEN?

Kontaktieren Sie Ihre 
Mediaberaterin: 

Tosca Zadow
0160 . 91 54 98 72
zadow@eckpunkt.de

AOK Sachsen-Anhalt. Die Gesundheitskasse.

Im Pflegefall 
rundum gut beraten
Die Pflegeberatung der AOK Sachsen-
Anhalt gibt Orientierung, Information und 
Hilfestellung rund um das Thema Pflege. 

Mehr erfahren auf 
deine-gesundheitswelt.de/pflege

KARRIES

VORSORGE IM TRAUERFALL

QUEDLINBURG
BADEBORNER WEG 6

BESTATTUNGEN

MEISTERBETRIEB
TAG & NACHT

(03946) 907668

ERLEDIGUNG ALLER FORMALITÄTEN

ABSCHIED IN WÜRDE

Guido, Marion Neuhäuser & Sohn

FINANZIELLE  HILFE



Kontakt
Tel.: 03946 / 96 50 28
E-Mail: info@wowi-qlb.de
Internet: www.wowi-qlb.de

Platte neu ERLEben
barrierefrei | modern | individuell

Wir sanieren bis Herbst 2024 die 
Erlenstraße 5 in Quedlinburg

• 1-Raum-Wohnungen mit abtrenn-
barer Küche verfügbar

• barrierefrei
• Bad mit ebenerdiger Dusche
• Balkon & Aufzug
• Wärmepumpe & PV-Anlage
• Glasfaseranschluss
• Keller
 • Pkw-Stellplätze 

Jetzt
Terminvereinbaren


